
 

Inhaltsverzeichnis 
 

1 Editorial der Gemeindepräsidentin ........................................................................... 2 

2 Informationen aus dem Gemeinderat ....................................................................... 4 

3 Anträge an die Gemeindeversammlung ................................................................ 18 

4 Informationen aus der Gemeindeverwaltung ....................................................... 23 

5 Altershaamet und Fahrdienst ................................................................................... 29 

6 Beiträge der Vereine .................................................................................................... 32 

7 Informationen aus der Kirchgemeinde TOW ........................................................ 44 

 S'Schuelglöggli auf der Rückseite 

 

 

Gmaands-Info 

Nr. 164   November 2024 

Foto ©A. Schmid 

 



2 

 

1 Editorial der Gemeindepräsidentin 

Liebe Frauen, Mannen und Kinder von Wilchingen und Osterfingen 

Das Jahr und auch die Amtsperiode 2021 – 2024 neigt sich dem Ende 

zu. Da der Weinbau und die wunderbar gepflegte Landschaft Wilchin-

gens unsere Gäste immer wieder aufs Neue begeistert, erlaube ich mir 

beim Jahresrückblick auf die Verantwortlichen dieser Besonderheit im 

Chläggizipfel, einzugehen. Verantwortlich dafür sind unsere Bauernfa-

milien. Sie pflegen die Reben und ebenso die Landschaft. Mit einem 

Blick vom Bluemetisch, em Himmelriich oder Galee, lässt sich dieses 

prächtige Landschaftsmosaik in seiner vollen Grösse wahrnehmen. 

Aufgrund des unbeständigen Wetters mit teilweise starken Niederschlä-

gen, fehlender Wärme und Sonnenschein, war 2024 für unsere Bauern ein himmeltrauriges 

Jahr. Die Erträge beim Brotweizen waren derart schlecht, dass diese vor hundert Jahren zu 

einer Hungersnot geführt hätten. Heute wird die fehlende Menge einfach importiert und die 

nichtbäuerliche Bevölkerung bekommt von alledem nichts mit über. Auch unseren Rebbauern 

blieb dieses Jahr nichts erspart. Der Frost im Frühjahr und die Hagelzüge im August, haben 

die vielen Arbeitsstunden innert Minuten und Stunden zu Nichte gemacht. Dementsprechend 

ist auch diese Ernte bescheiden ausgefallen. Ein Bauer reiferen Semesters meinte dazu: 

«Schaltjohr – nass und chalts Johr». Wir lassen die Bauernregel so im Raume stehen in der 

Hoffnung auf ein gfreutes 2025.                                                                      

Für unsere Verwaltung war 2024 verbunden mit vielen Veränderungen, die von unserem Team 

wirklich sehr viel abverlangte. Es war mir ab und zu nicht mehr wohl in meiner Haut, wenn ich 

die Gmaandsverwaltung verliess. Darum an dieser Stelle einen riesengrossen Dank an meine 

«Verwaltungs-Musketiere», die nach dem Motto «einer für alle und alle für einen» arbeiten und 

für unsere 1864 Einwohner da sind. Ich bin ausserordentlich stolz unsere Gmaand in so guten 

Händen zu wissen. Ihnen liebe EinwohnerInnen danke ich fürs Verständnis, wenn Sie in die-

sem Umbruchjahr vielleicht auch einmal etwas Geduld aufbringen mussten.    

Als Gmaand sind wir stets besorgt, dass Sie sich bei uns wohl fühlen und mit unseren Dienst-

leistungen zufrieden sind. Sind Sie es nicht, sind wir für Hinweise und Verbesserungsvor-

schläge sehr dankbar. Unser Entsorgungsplatz «Betten», eines unserer Dienstleistungsange-

bote, führt in letzter Zeit regelmässig zu Reklamationen. So wird oftmals nach 22.00 Uhr Alt-

glas entsorgt, was für die Anwohner und Anwohnerinnen äusserst unangenehm ist. Ebenso 

wird in der Schnittgut- und in der Kartonmulde Fremdmaterial entsorgt. Dies verursacht Ma-

schinenschäden bei der Weiterverarbeitung, Reklamationen und zusätzliche Kosten. Als erste 

Massnahme werden wir Hinweistafeln zur korrekten Entsorgung inkl. Ruhezeiten und Buss-

geld, anbringen. Sollte diese Massnahme nicht fruchten, sehen wir uns gezwungen, das An-

gebot zu reduzieren. Ich stelle ganz grundsätzlich fest, dass das Kapitel Abfall in vielen Kin-

derstuben zu kurz gekommen ist. Es fängt bei den in Feld und Wiese entsorgten Hundesäckli 

an, über die Zigarettenstummel vor dem Eingang zum Bancomaten (Wandaschenbecher vor-

handen) bis hin zu den Pizzakartons und Getränkebüchsen im Gwölb, an den Bushaltestellen 

und hinter dem Storchen, um nur einige Beispiele zu nennen.  

Auch hier hoffen wir auf Besserung, zumal Wilchingen im 2025 einen Besucheransturm ver-

zeichnen wird. Nebst dem traditionellen Chläggi-Cup am 17.Mai 2025 organisiert der TeeVau 

Wilchingen am 31. Mai 2025 die Meisterschaften im Vereinsturnen des Schaffhauser Turnver-

bands (SHMV). An beiden Anlässen werden bis zu 1'000 TurnerInnen und entsprechend viel 

Publikum erwartet. Ebenfalls am letzten Mai-Wochenende (30./31. Mai 2025) organisiert der 

Naturpark die Kettensäge Kunsttage. Vom 08. – 23. August 2025 wird an zehn Abenden das 

Freilichtspiel «Wilchinger Handel» aufgeführt.   
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Zu all diesen Highlights gesellen sich die vielen Anlässe rund um den Wein, Dorfplatzkino, 

Chränzli’s, usw.. Es ist wahrlich etwas los im Wein- und Dichterdorf.       

Zweimal 8 und einmal 16 Jahre im Dienste der Gemeinde. Hansueli Stoll und Remo von Ow 

sind seit zwei Amtsperioden als Gemeinderäte im Einsatz für Wilchingen. Bei Fritz Vögele sind 

es bereits vier Amtsperioden, er ist somit unser «Gmaandrots-Urgestein» und könnte mit all 

dem Erlebten vermutlich ein ganzes Buch füllen. Unsere drei Mannen haben Ende 2024 «dä 

Letscht bi dä Gmaand» und danach wieder viel freie Zeit. Ein herzliches Dankeschön für un-

sere gemeinsame Amtsperiode und viel Gfreuts im politfreien Leben ab 2025.  

Und so heisst es ab dem 01.01.2025 «alles neu, macht der Jänner». Bei Fabienne Stoll gibt’s 

zwar schon ein paar Gebrauchsspuren (im positiven Sinne), aber Benjamin Albiez, Hannes 

Luz und Marco Rigutto starten frisch ab Press. Ich freue mich ausserordentlich auf meine 

neuen Gschpänli, ihre Ideen, ihren Elan und ihr frisch-frohes Engagement für unsere Gmaand.    

Wie immer kurz vor dem Jahresende, danke ich ALLEN die sich in irgendeiner Weise für die 

Dorfgemeinschaft eingesetzt haben. Danke allen meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

vom kleinsten bis zum grössten Pensum, danke meinem Gemeinderatsteam und danke, Ihnen 

liebe Einwohnerinnen und Einwohner für Ihr Vertrauen. 

Für die kommende Adventszeit wünsche ich Ihnen allen besinnlich-friedvolle Stunden, Gsund-

heit und viel Gfreuts. 

 

Herzlichst Ihre  

Virginia Stoll 
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2 Informationen aus dem Gemeinderat 

 

Informationen aus dem Präsidialreferat 

Bei Abstimmungen und Wahlen haben die Stimmberechtigten der Gemeinde Wilchingen (inkl. 

Ortsteil Osterfingen) seit Jahren die Möglichkeit der persönlichen Stimmabgabe am Freitag- 

und Samstagabend und am Sonntagmorgen an den bedienten Urnen in Wilchingen und Os-

terfingen. Diese Möglichkeit wird vorwiegend am Samstagabend und Sonntagmorgen von 20 

– 25 % (stetig sinken) der Stimmberechtigten genutzt. Am Freitagabend wird die persönliche 

Stimmabgabe minim bis gar nicht genutzt. Die Stimmbeteiligung lag bei den Wahlen Ende 

Oktober 2024 bei knapp 48% von aktuell 1'183 Stimmberechtigten. Aufgrund dieser Entwick-

lung erachtet es der Gemeinderat als verhältnismässig die Urnenöffnungszeiten ab 

01.01.2025 wie folgt anzupassen: 

 

Wilchingen, Verwaltungsgebäude Storchen:  

Samstag 19.00 – 20.00Uhr, Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

 

Osterfingen, Schulhaus: 

Samstag 19.30 – 20.00 Uhr, Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

Für die briefliche Stimmabgabe steht der Briefkasten der Gemeindeverwaltung (Hauptstrasse 

45, 8217 Wilchingen) zur Verfügung. Die letzte Leerung des Briefkastens (Gemeindeverwal-

tung) für die briefliche Abstimmung erfolgt jeweils am Abstimmungssonntag um 11.00 Uhr. 

Beachten Sie bitte bei der brieflichen Stimmabgabe, dass der Stimmausweis zwingend mit der 

eigenhändigen Unterschrift versehen werden muss. Fehlt diese, ist die Stimmabgabe ungültig. 

Neophytenbekämpfung im Wald 

Gebietsfremde Pflanzen aus aller Welt, sogenannte Neophyten, machen sich vielerorts in den 

Wäldern breit. Weil das Ökosystem Wald dadurch negativ beeinflusst wird und zum Hort für 

die weitere Ausbreitung wird, müssen sie konsequent bekämpft werden. Die Bekämpfung ist 

unterschiedlich schwierig und aufwändig. Dadurch können hohe Kosten auf Forstbetriebe und 

Waldeigentümer zukommen, die sie zwar nicht verursacht, aber dennoch zu tragen haben. Die 

wohl bekannteste gebietsfremde Pflanze ist das Berufkraut. Dazu gesellen sich: Riesen-Bä-

renklau, Götterbaum, asiatische Staudenknöteriche, kanadische und spätblühende Goldrute, 

drüsiges Springkraut, Sommerflieder, Henrys Geissblatt, usw. Die Kapazitäten zur Bekämp-

fung in unserem knapp 900 ha grossen Waldgebiet sind leider etwas eingeschränkt. Wie ich 

aber erfahren habe, widmen sich zwei «Heinzelmännchen» seit Monaten der korrekten Be-

kämpfung. Ihre berufliche Verbundenheit zum Wald motiviert sie für diese vorbildlich, gute Tat. 

Vielen herzlichen Dank lieber Hansueli Langenegger und Erwin Birk.  

 

Die Gemeindepräsidentin 

Virginia Stoll 
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Informationen aus dem Finanzreferat  

Vorwort zum Budget 2025 

Nach den höchst erfreulichen Rechnungsabschlüssen 2022 und 2023 (HRM2) werden 

wir wie im Vorjahresbudget beim Budget 2025 wieder in die Realität zurückgeholt. Ein 

massives Minus von rund CHF 175’000 steht an. Wenige aussergewöhnliche Ausga-

beposten stehen an, doch das Ergebnis musste mit Entnahmen aus dem Investitions- 

und Sanierungsfonds von netto CHF 74'320 verbessert werden.  

Hauptmerkmale zum Budget 2025: 

Lohnanpassungen des kantonalen Personals von mind. 1.8 % (Angabe Kanton). Dazu 

gehören nebst den Lehrkräften, auch die Gemeindeangestellten (früherer GR-Ent-

scheid, damit sich die Schaffhauser Gemeinden nicht konkurrenzieren). 

Die Bildungskosten sind gegenüber der Rechnung 2023 um 35% gestiegen. Hauptbe-

lastung sind die Projektierungskosten von CHF 300'000 (Vorleistung) zum Nachnut-

zungsprojekt Schule US Wilchingen. 

Der Forstaufwand steigt, weil einerseits ein neues PickUp Fahrzeug angeschafft wer-

den muss (Anteil Wilchingen 50 % CHF 25'000 unter Aktivierungsgrenze). Anderseits 

ist das neue Forstrückefahrzeug abzuschreiben. Mit der Beschaffung des Forstrücke-

fahrzeug reduzieren sich ab 2026 die Drittleistungen und auch die Reparaturkosten.  

Um das Gesamtbudget zu entlasten wird mit einer Entnahme von CHF 200'000 aus 

der finanzpolitischen Reserve (gebildet aus früherem Forstüberschuss) teilweise aus-

geglichen. 

Steuereinnahmen 2025 (Erläuterungen) 

A. Grundsätzliches 

Massgebend für die Berechnung des Budgets 2025 bei den natürlichen Personen sind 

die Angaben anlässlich der Tagung der Finanzreferentinnen und Finanzreferenten 

vom 20. Juni 2024: 

Kantonale Richtwerte für das Budget 2025 

Was (in %) 2024 B2025 FP2026 FP2027 FP2028 

Teuerung 1.5 1.1 1.0 1.0 1.0 

BIP nominal 2.3 2.8 2.8 2.6 2.5 

Lohnwachstum (Lohnindex) 2.1 1.8 1.6 1.5 1.5 

Entwicklung Wohnbevölkerung (erwartet) 0.8 0.8 0.8 0.8 0.8 
 

Annahmen Kanton Schaffhausen 2024 B2025 FP2026 FP2027 FP2028 

Effektiver Steuerfuss (in %) NP 

Effektiver Steuerfuss (in %)JP 

81 

97 

83 

98 

83 

98 

83 

98 

83 

98 

Wachstum Steuerertrag NP (in %) 

Bevölkerungswachstum 

BIP nominal  

Total Wachstum Steuerertrag NP 

0.8 

2.3 

3.1 

0.8 

2.8 

3.6 

0.8 

2.8 

3.6 

0.8 

2.6 

3.4 

0.8 

2.5 

3.3 

Total Steuern JP 124 135.9 141.9 149.9 150.2 
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B. Nominales BIP-Wachstum 

Angenommenes Wachstum des nominalen BIP gemäss Prognose des Finanzdepar-

tements für den Kanton Schaffhausen pro Jahr: 2024+2.3 %./ 2025+2.8 %. Der Kanton 

stützt sich dabei auf die volkswirtschaftlichen Referenzgrössen des Bundes ab (Stand 

März 2024). 

 

C. Bevölkerungswachstum 

Erwartete Zunahme der Wohnbevölkerung im Kanton Schaffhausen für 2024 +0,8 % 

und 2025 +0.8 %. 

Gemäss der Einwohnerkontrolle Wilchingen betrug die Einwohnerzahl per 31. Dezem-

ber 2022 insgesamt 1'757 Einwohner, per Ende Dezember 2023 nur 1'744 Einwohner 

(Abnahme -13 Pers.) und per Ende Juli 2024 total 1'738 (-6 Pers.>-9 Schweizer / +3 

Ausländer). Steuerrelevante Annahmen für Wilchingen für 2024+0.0 % (+0 Einwohner) 

und 2025+0.8 % (+14 Einwohner) im Vergleich zum Jahr 2023 gemäss Schätzung des 

Gemeinderates. 

 

D. Entwicklung der Steuereinnahmen 

Sollten die Erwartungen des Finanzdepartements eintreffen, würde sich für den Kan-

ton Schaffhausen ein Total-Wachstum der Steuererträge der natürlichen Personen für 

2024 von +3.1 % und für 2025 von +3.6 % ergeben. 

Würde sich das Wachstum in Wilchingen gemäss der BIP-Prognose entwickeln, was 

für das Jahr 2024 ein Bevölkerungswachstum von +0.0 % und für das Jahr 2025 ein 

Bevölkerungswachstum von +0.8% bedeuten würde, ergäbe sich gegenüber dem 

Rechnungsjahr 2023 für das Jahr 2025 ein Wachstum der Steuereinnahmen bei den 

natürlichen Personen von rund + 5.9 % (2024 + 2.3 % und 2025 + 3.6 %). Der Ge-

meinderat geht für Wilchingen von einem rund -2.9 % tieferen Wachstum aus, als das 

Finanzdepartement des Kantons Schaffhausen und schätzt die Zunahme für 2025 ge-

genüber der ausgezeichneten Rechnung 2023 auf rund +3.0 %. Steuergesetzrevisio-

nen, die eine Steuersenkung beinhalten, treten nach heutigem Stand in den Jahren 

2024/ 2025 nicht in Kraft. Das durchschnittliche Wachstum der Steuereinnahmen der 

letzten zehn Jahre beträgt aktuell rund +1.1% p. a 
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Finanzausgleich 

Aus dem Finanzausgleich können wir gemäss der anlässlich der Finanzreferententa-

gung präsentierten Angaben ca. CHF 727'000 erwarten (geltendes Recht). Dies hat 

jedoch nichts mit den Verhandlungen mit dem Regierungsrat zur Neuregelung des Fi-

nanzausgleichs zu tun (Bericht Juni 2024 der Finanzverwaltung des Kantons). 

Zwischenzeitlich hat die kantonale Finanzverwaltung mit den Zahlen 2022 eine Prog-

nose 2025 nach dem jetzigen 73%-Ausgleich und einem nach Dekret max. möglichen 

85%-Ausgleich errechnet. Dies würde für Wilchingen eine Auszahlung von 0,9 – 1,8 

Mio. bedeuten. 

Der Regierungsrat hat hinsichtlich der Situation, dass der Kanton Schaffhausen neu 

als Geberkanton eingestuft wurde was hohe Zahlungen in den Bundestopf auslösen 

wird, eine Übergangslösung als Sofortmassnahme-Variante dem Kantonsrat zur Be-

ratung eingereicht. Das Gesetz soll überarbeitet und angepasst werden (Dauer ca. 2 

– 3 Jahre) 

Die Übergangslösung sieht eine Finanzierung aus den juristischen Steuereinnahmen 

(Mehrbelastung der Agglomerationsgemeinden) und einer neuen Teil-Ausschüttung 

der Direkten Bundessteuer vor. Die kleineren Gemeinden sollen abhängig von der Ein-

wohnerzahl nach einem komplexen Schlüssel (umgekehrt proportional) entschädigt 

werden. Für Wilchingen würden mit diesem Modell knapp 1 Mio. CHF im 2025 ausbe-

zahlt. 

Die Vernehmlassung und Verabschiedung der Sofortmassnahmen soll im Kantonsrat 

voraussichtlich im November 2024 über die Bühne gehen. 

Finanzplan 

Der 30-seitige Finanzplan 2024 - 2028 wurde durch die Fa. Swissplan weitergeführt. 

Er ist nur soweit aussagekräftig, wie auch geplante Investitionen klar definiert sind. 

Das Strassenmanagement ist überarbeitet worden und in den Finanzplan eingeflos-

sen. Bei den gemeindeeigenen Gebäuden wird zurzeit der zu erwartende Unterhalt 

erhoben (Sanierungsbedarf). Dies verleiht dem Finanzplan mehr Aussagekraft und 

gibt uns eine Planungssicherheit. 
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Die Ergebnisse aus der Planung der swissplan.ch sind auf der Homepage der Ge-

meinde unter Finanz- und Aufgabenplanung 2024 - 2028 im Budget 2025 zu finden. 

Auch künftig wird der angepasste Finanzplan durch swissplan.ch erstellt. 

Wie unsere Nachbargemeinden, möchten auch wir auf eine Steuerfusserhöhung ver-

zichten, dafür aber einen angemessenen Finanzausgleich erhalten.  

 

Die Dokumente zum Budget 2025 (Bericht, Detailbudget und Finanzplan 2024 - 2028) 

sind auf der Homepage der Gemeinde aufgeschaltet.  

 

 

RFO - Notfalltreffpunkte 

Gemäss Bevölkerungsschutzgesetz ist jede Gemeinde verpflichtet einen Führungs-

stab für Grossereignisse/Katastrophen zu haben. Es können auch regionale Verein-

barungen geschlossen werden. 

Die Gemeinden Hallau, Oberhallau, Trasadingen und Wilchingen haben sich vor gut 

einem Jahr zusammengerafft um eine ressourcenoptimierte, professionell geführte Or-

ganisation für Grossereignisse auf die Beine zu stellen. Start der RFO UK (Unterklett-

gau) wird ab 1.1.2025 sein. Vieles ist dann noch organisatorisch und materiell aufzu-

bauen. Vorbereitend fanden schon erste Ausbildungen für Lokale Naturgefahrenbera-

ter (LNGB) statt, die auch von 2 interessierten Wilchingern besucht wurden.  

Notfalltreffpunkte (dort wo die orangen Meldesäulen stehen) 

Jedem Haushalt wurde ein Flyer über die Standorte der Notfalltreffpunkte zugesandt. 

Jede zuziehende Familie/Person erhält einen solchen Flyer. 

Der RFO UK hat sich entschieden auch die Organisation/Führung für die Notfalltreff-

punkte (NTP) zu koordinieren.  

Ohne örtliche Helfer funktioniert das aber nicht.  

Anfangs September wurden alle Haushalte mit einem entsprechenden Infoblatt be-

dient und der Bitte sich für den Freiwilligeneinsatz zu melden. Leider lag das Interesse 

bei wenig bis null obwohl der Einsatz von jedermann/frau umsetzbar ist.  

Wir suchen Leute jeden Alters in der Nähe dieser Notfalltreffpunkte (NTP), die mithel-

fen die Personen in Not zu empfangen/registrieren und evtl. mit Tranksame zu versor-

gen (Erstbetreuung), bis die überregionale. Organisation greift. Die helfenden Perso-

nen brauchen keine Spezialausbildung, sondern müssen lediglich die Bereitschaft mit-

bringen an einer Koordinationsübung pro Jahr (ca. 3 Std.), teilzunehmen. 

Wir brauchen möglichst mehrere Personen je Notfalltreffpunkt (da im Notfall immer 

einige ortsabwesend sind). 
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Bitte meldet Euer Interesse an (vielleicht seid Ihr in der Not selber mal betroffen) 
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Zum Amtsende – ein grosses Dankeschön 

Meine vierte Legislaturperiode neigt sich dem Ende zu. An dieser Stelle möchte ich allen, mit 

denen ich zusammenarbeiten durfte, meinen herzlichen Dank für die hervorragende Zusam-

menarbeit und die grosse Akzeptanz aussprechen. Besonders danke ich meiner Frau und 

meiner Familie, die mir in fast 30 Jahren im Dienst der Gemeinde stets den Rücken freigehal-

ten haben und dadurch auf vieles verzichten mussten. Ich freue mich darauf, meine neu ge-

wonnene Freizeit ohne Termine zu geniessen, insbesondere das Familienleben und die Zeit 

mit unseren heranwachsenden Enkelkindern. 

 

Ich wünsche dem frischgewählten jungen Gemeinderatsteam viel Durchhaltewille und Freude 

am herausfordernden Job. 

 

Finanz- und Sicherheitsreferat 

Fritz Vögele 
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Informationen aus dem Baureferat  

Mit grossen Schritten geht es auf das Ende meiner Amtszeit als Baureferent hin. Nach einer 

intensiven und bereichernden Zeit als Gemeinderat möchte ich mich von Ihnen verabschieden. 

Diese Entscheidung fiel mir nicht leicht, doch der Mehraufwand in meinem Arbeitsalltag hat 

mich dazu veranlasst, meine Prioritäten neu zu ordnen. Gerne hätte ich die laufenden Projekte, 

vor allem die Sanierung der Heizzentrale, weiter begleitet. Doch der zeitliche Aufwand, der 

das Amt abverlangt, ist stetig gewachsen.  

 

Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen Kolleginnen und Kollegen für die Zusammenarbeit 

in den Kommissionen bedanken. Gemeinsam mit Euch haben wir an der Gestaltung unserer 

Gemeinde gearbeitet. Projekte ins Leben gerufen, begleitet und zum Abschluss gebracht. 

Danke den Mitarbeitern/Innen in den Gewerken und der Verwaltung, es war mir stets eine 

Freude mit Euch zusammen zu arbeiten. Ebenso möchte ich mich bei unseren Bürgerinnen 

und Bürger für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Meinem Nachfolger wünsche ich 

alles Gute, konstruktive Diskussionen und viel Freude in seinem Amt. 

 

Im kommenden Jahr stehen kleinere und grössere Sanierungen an unseren Gemeindeliegen-

schaften an: 

 

Die Friedhofskommission hat sich in den vergangenen zwei Jahren Gedanken über eine Neu-

gestaltung des Gemeinschafsgrabs gemacht. Hierzu wurde eine Landschaftsarchitektin ver-

pflichtet, welche bereits grosse Erfahrung im Gestalten von Friedhofsanlagen mitbringt. Das 

neue Gemeinschaftsgrab soll gross genug für Abdankungen sein, das einsenken von Einzelur-

nen ermöglichen und Bezug zum bereits vorhandenen Gemeinschaftsgrab nehmen. Es soll 

ein geborgener Raum entstehen und sich zur Rasenflächen beim vorhandene Brunnen öffnen. 

Die Materialwahl soll mit der Friedhofsmauer harmonieren, eine pflegeleichte Bepflanzung ent-

halten, sowie schöne Sitzgelegenheiten bieten. 

 

An der Kirche St. Othmar müssen die verfaulten Träger zwischen Turm und Dachstuhl ersetzt 

werden. Die Situation der Eingangstüren muss verbessert werden, damit das Regenwasser 

nicht ungehindert in die Kirche läuft und die Übergänge müssen Barrierefrei gestaltet werden. 

Auch den Feuchteeintritt am Süd-Westlichen Fenster muss gestoppt werden. Sowie das Zer-

setzten des Sandsteines am Turm. 

 

Das Restaurant Gemeindehaus erhält eine neue Übergabestation. Diese verrichtete ihren 

Dienst seit Anbeginn des Wärmeverbundes und die Jahre sind nicht spurlos an ihr vorüberge-

gangen. Die Beschaffung der Ersatzteile, bei einem allfälligen Defekt, wird schwierig, Ersatz-

produkte müssten mit einem Mehraufwand angepasst werden und es geht zu viel Wärme, 

durch nicht isolierte Leitungen verloren. 

Auch sind noch kleinere Unterhaltsarbeiten zu erledigen, die im Laufe des Betriebs aufge-

taucht sind.  

 

Dies kann natürlich nur geschehen, wenn Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, an der nächsten 

Gemeindeversammlung dem Budget 2025 zustimmen.  

 

Der Baureferent Remo von Ow 
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Informationen aus dem Tiefbau- Wasser- und Umweltreferat 

Kommentare zur Investitionsrechnung 2025 Tiefbau 

 

Gemeindestrassen 

Konto 6150.5010.06: Sanierung Mühlibuck – Badreben Osterfingen 

Die ersten ca. 115 Meter ab Dorfstrasse Richtung Badreben sind in sehr schlechtem Zustand. 

Vorgesehen ist: Ersatz Strassen Unterbau (Kofferung), Ersatz Randsteine und neuer Teerbe-

lag. Betrag im Budget Fr. 55'000.00. 

 

Konto 6150.5010.07: Sanierung Kapellenweg 

Beim Kapellenweg ist vorgesehen, den fehlenden Deckbelag einzubauen. Betrag im Budget 

Fr. 35'000.00. 

 

Konto 6150.5010.07.08: Sanierung Talackerstrasse  

Ab Talackerstrasse Nr. 4 bis ca. Ende Schopf von Roman Hedinger ist vorgesehen die Was-

serleitung zu erneuern. Im Bereich Talacker hatten wir in den letzten Jahren 3 Leitungsbrüche 

so viele wie sonst nirgends. Die Strassenabschlüsse werden erneuert und ergänzt und die 

Strasse neu geteert. Vorgesehene Beträge: Ersatz Wasserleitung total Fr. 70'000.--, (siehe 

Konto 7101.5031.06) 

 

Strassensanierung total Fr. 170'000.— 

 

 

6150.5060.02: Traktor mit Zusatzgeräten 

Geplant ist die Anschaffung eines Traktors mit Frontlader und Anhänger fürs Werkteam. 

Vorgesehen ist, den alten Holder einzutauschen gegen einen neuen Traktor Marke Solis mit 

Frontlader und zusätzlich einem etwas grösseren Einachs- Anhänger. Der alte Holder war von 

Anfang an ein sogenanntes Montagsfahrzeug. Der Reparaturaufwand während der letzten 11 

Jahren belief sich auf total Fr. 87’353.50. Die Kosten sanken zwar nach der Anschaffung des 

neuen Holder – Fahrzeuges, aber nicht so wie damals angedacht. Die Fahrzeuge der Marke 

Holder sind Spezialfahrzeuge für den Kommunalbereich, und entsprechend teuer im Ankauf 

und Unterhalt. Der Vorteil dieses Fahrzeuges ist, dass verschiedene Zusatzgeräte aufgebaut 

werden können. Als Nachteil wiederum, der Umbau dauert relativ lange. Solche Systemfahr-

zeuge haben sich in der Praxis nicht durchgesetzt. Mit dem neuen Holder können wir im Mo-

ment abdecken was wir an Zusatzgeräten brauchen nämlich: Winterdiensteinrichtung und 

Strassenwischen. Für alle übrigen Arbeiten reicht ein normaler Traktor mit Kabine, technisch 

ohne jeglichen Schnickschnack.  

Betrag im Budget total Fr. 70'000.—  

 

Konto 6150.5290.00 Beschilderung 30er Zone 

Immer wieder werden dem Gemeinderat Unterschriftensammlungen von Einwohnern aus ver-

schiedenen Quartieren überreicht. Grundsätzlich ist dies auch das korrekte vorgehen um eine 

Zone 30 einzuführen. Diesen Sommer haben wir Unterschriften aus dem Quartier Mettlen und 

dem Quartier Betten erhalten mit der Bitte, in beiden Gebieten die Geschwindigkeit auf 30 

km/h zu reduzieren. In der gleichen Zeit hat mich das Kantonale Tiefbauamt unterrichtet, dass 

die Signalisation im Quartier Hofacker nicht den Vorschriften entspreche. Die Signalisation im 
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Hofacker haben wir selber so angeordnet, kostengünstig, aber nicht ganz korrekt. Ich habe 

daher die neuen Wünsche aus der Bevölkerung, sowie das übrige Gebiet in Wilchingen von 

einem Ingenieurbüro begutachten lassen.  

 

Aus dieser Analyse hat sich folgendes ergeben: 

 

Sinnvollerweise müsste man die Gemeinde Wilchingen in 4 Quartiere einteilen, siehe Plan. 

Quartier 1 ist bestehende Zone 30, dort sind keine oder nur sehr geringfügige Änderungen 

notwendig. 

Quartier 2 Hofacker; Gebiet Hofacker besteht als Zone 30, sinnvollerweise müsste das Gebiet 

bis zur Zinggenstrasse mit unseren Schulhäusern dazu genommen werden. Wünsche von der 

Schulleitung dieses Gebiet ebenfalls als Zone 30 auszuschildern sind beim Gemeinderat 

ebenfalls eingegangen.  

Quartier 3 Mettlen und Quartier 4 Betten; Unterschriftensammlung von Anwohner sind beim 

GR eingegangen. Wenn wir diese beiden Gebiete ebenfalls als Zone 30 ausscheiden, würde 

dies bedeuten, dass das ganze Gebiet der Gemeinde Wilchingen mit Ausnahme der Haupt-

strasse und kleine Gebiete bei der Sägerei und an der Schelmengasse als Zone 30 ausge-

schieden würden. 

 

Die dafür anfallenden Kosten sind im Budget 2025 unter Konto 6150.5290.00 mit total Fr. 

52000.00 ausgewiesen und setzen sich wie folgt zusammen. Kosten: Zone 2, Fr. 26’000.00. 

Zone 3, Fr. 13'000.00, Zone 4, Fr. 13’000.00. Sollte dieser Betrag von der Gemeindeversamm-

lung bewilligt werden, wäre das weitere Vorgehen folgendermassen. Jede der drei neuen Zo-

nen würde im Amtsblatt ausgeschrieben werden. Erfolgen darauf keine Einwände wären diese 

dann Rechtskräftig. Der Gemeinderat unterstützt dieses Vorgehen, entspricht dies den Wün-

schen vieler Quartierbewohner, zugleich wird die Verkehrssicherheit grossflächig verbessert 

und eine Reduktion der Geschwindigkeit in den Wohnquartieren wird in der heutigen Zeit in 

vielen Ortschaften praktiziert. 
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Pläne worin ersichtlich ist, welche Tafeln wo platziert werden, können in der Gemeinde Home-

page oder zu den ordentlichen Öffnungszeiten auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 
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Wasserwerk 

7101.5031.06 Sanierung Wasserleitung Talackerstrasse,  

siehe Kommentar unter Gemeindestrassen 

7101.5290.00 Leitsystem Wasserversorgung 

Die Firma Rittmeyer hat uns mitgeteilt, dass unser Leitsystem für die Wasserversorgung nach 

ca. 62'000 Betriebsstunden am Ende seines Lebenszyklus angelangt ist und erneuert werden 

muss. Abklärungen mit der Firma Rittmeyer haben ergeben, dass ein Ersatz auch in Etappen 

auf zwei Jahre aufgeteilt werden könnte. Aus folgenden Gründen hat der Gemeinderat ent-

schieden den kompletten Ersatz bereits 2025 auszuführen 

 Die Technologie zu diesem System entspricht nicht mehr dem Stand der heutigen 

Technik und den Bedürfnissen einer modernen Betriebsführung. Die Beschaffung von 

Ersatzteilen kann nicht mehr gewährleistet werden.  

 Der Support für das Betriebssystem Windows 2012 Server endet gemäss Angaben von 

Microsoft am 10. Oktober 2023. Um auch in Zukunft weiterhin Sicherheitsupdates zu 

erhalten und den Sicherheitsstandards gerecht zu werden, ist es zwingend notwendig 

das Upgrade in absehbarer Zeit durchzuführen.  

 Die Sicherheit und Verfügbarkeit der Versorgung ist somit vom Leitsystem abhängig. 

Dies kann bei einem Ausfall zu längeren Betriebsunterbrüchen führen bis eine Ersatz-

lösung realisiert ist.  

 

 

Grüngutmulde 

Die Grüngutmulde wurde während der vergangenen Monate äusserst rege benutzt, entspre-

chend war diese auch immer überfüllt. Die Mulde ist für die Bewohnerinnen und Bewohner 

von Wilchingen und Osterfingen gedacht. Um Missbrauch zu verhindern und auch die Mög-

lichkeit zu schaffen, fehlbare zu büssen, werden wir in nächster Zeit Tafeln mit den notwendi-

gen Informationen montieren. Ebenfalls ist eine Videoüberwachung angedacht. Unsere Bevöl-

kerung bitten wir grössere Mengen (ab 0.5 m2) nicht in der Grüngutmulde zu deponieren, son-

dern direkt bei der Firma Chiptrac, Bahnhofstrasse 7, 8217 Wilchingen abzuladen. 
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Gestützt auf Art. 25 Strassengesetz und § 15 Strassenverordnung werden die Grundeigentü-

merinnen und Grundeigentümer auf der Gemarkung der Gemeinde Wilchingen aufgefordert  

Bäume, Sträucher und Hecken 

entlang von öffentlichen Strassen und Wegen mindestens auf die Grenze des öffentliche Grun-

des zurückzuschneiden, damit die Verkehrssicherheit gewährleistet ist. In jedem Fall soll die 

lichte Höhe über öffentlichen Strassen 4.50 m und über Fusswegen und Trottoirs 2.50 m be-

tragen. Hausnummern, Verkehrssignale, Strassenbenennungstafeln, Hydranten, Beleuch-

tungskandelaber und Hinweisschilder dürfen nicht verdeckt sein. 
 

 

 

Altpapier- und Kartonsammlung 

Die Pfadi Wilchingen/Hallau führt am Samstag, 23. November 2024 die Altpapier- und Karton-

sammlung durch. Bitte gebündelt an den Strassenrand stellen am Samstagmorgen 

 

Der Gemeinderat 

Hansueli Stoll 

 

  



17 

 

Informationen aus dem Schulreferat 

 

Bericht aus der Kindervilla 

Im August 2023 hat die Kindervilla ihren Betrieb erweitert und eine Gruppe für Kinder ab drei 

Monaten bis zum Kindergarteneintritt eröffnet. Diese Kita- Gruppe ist sehr gut gestartet und 

wird gut gebucht. 

Mit der Erweiterung des Angebotes bietet die Kindervilla ein sehr umfangreiches Angebot für 

Kinder aller Altersgruppen und die Familien können die Betreuung nach ihren Bedürfnissen 

zusammenstellen. 

Die Kinder werden in kleine, familiäre Gruppen unterteilt und nebst Institutionsleiterin Nina 

Schüpbach kümmern sich 6 ausgebildete Betreuer/innen täglich um das Wohlbefinden und die 

Bedürfnisse der anwesenden Kinder. 

Im Sommer 2024 gab es in der Kindervilla erneut eine Neuerung: Junge Menschen haben die 

Möglichkeit, eine 3-jährige Ausbildung zur Fachfrau Betreuung bzw. zum Fachmann Betreu-

ung zu absolvieren. Es freut uns sehr, dass Johanna Reitz die erste Lernende in der Kindervilla 

ist, sie selbst halt als Kind die Kindervilla besucht. 

Aktuell sind noch ein paar Plätze frei in den Betreuungsgruppen und das Kindervillateam freut 

sich auf ihre Kontaktaufnahme (kindervilla@schulewilchingen.ch). 

 

Nina Schüpbach 

Institutionsleitung Kindervilla 

 

  

  

mailto:kindervilla@schulewilchingen.ch
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3 Anträge an die Gemeindeversammlung 

 

Gemeindeversammlung, 
Mittwoch, 4. Dezember 2024, 20.00 Uhr  
Turnhalle in Osterfingen 
 
 

1. Bericht und Antrag des Gemeinderates über einen Bruttokredit für die Beschaffung ei-

ner Forst-Spezialmaschine (Rückefahrzeug) für den Forstbetrieb Südranden in der 

Höhe von Fr. 225'000.00 inkl. MwSt. 

 

2. Bericht und Antrag des Gemeinderates zur Teilrevision des Beitrags- und Gebühren-

reglements der Gemeinde Wilchingen 

 

3. Bericht und Antrag für das Budget der Gemeinde Wilchingen für das Jahr 2025 und 

Festlegung des Steuerfusses. 

 

4. Verschiedenes 
 

 

Die Stimmausweise erhalten Sie in einem Couvert per Post. Bezüglich Stimmberechtigung 

und Stimmpflicht verweisen wir auf die gesetzlichen Bestimmungen, wonach die Teilnahme 

an der Gemeindeversammlung für alle Stimmberechtigten bis zum vollendeten 65. Altersjahr 

obligatorisch ist. Entschuldigungen sind unter Angabe der Gründe spätestens am dritten Tag 

nach der Versammlung beizubringen. Die Akten, welche zu den Verhandlungsgeschäften der 

Gemeindeversammlung vorhanden sind, liegen, soweit sie den Stimmberechtigten nicht zu-

gestellt werden, auf der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf oder können auf der Home-

page www.wilchingen.ch heruntergeladen werden. 

 

Wilchingen, 31. Oktober 2024 Die Gemeindepräsidentin: Virginia Stoll 

 

 

 

 

Orientierungsversammlung 
Donnerstag, 28. November 2024, 20.00 Uhr 
Saal Restaurant Gemeindehaus Wilchingen 
  

http://www.wilchingen.ch/
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Bericht und Antrag des Gemeinderates über einen Bruttokredit für die Beschaf-
fung einer Forst-Spezialmaschine (Rückefahrzeug) für den Forstbetrieb Süd-
randen in der Höhe von CHF 225'000.00 inkl. MwSt. 
 

 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Der Forstbetrieb Südranden mit rund 1'700 Hektaren Wald, leistet wichtige Arbeiten in der 

Holzernte, in der Jungwaldpflege, dem Bach- und Strassenunterhalt sowie der allgemeinen 

und ökologischen Waldbewirtschaftung. Ein grosser Teil der Wälder befinden sich an Hängen 

oder Steilhängen, die den aktuellen Maschinenpark stark beanspruchen und ohne Spezialma-

schinen externer Dienstleister nicht bewirtschaftet werden können. Zudem ist die Bewirtschaf-

tung der Hangflächen im Vergleich zu ebenen Flächen kostenintensiver, was zu höheren Holz-

erntekosten führt. Die Bewirtschaftung des Waldes und auch die Holzernte hat sich gesamthaft 

verändert, was unweigerlich auch höhere Ansprüche an das Personal und die Maschinen 

stellt. Es wird wieder vermehrt Langholz nachgefragt, mit welchem erfreulicherweise auch bes-

sere Preise erwirtschaftet werden.  

 

Die aktuellen Forst-Maschinen sind zum Teil in die Jahre gekommen und müssen ersetzt wer-

den. Beim Rigitrac (Inbetriebnahme 2010) steigen die Unterhaltskosten infolge des fortge-

schrittenen Alters und der Überbeanspruchung stetig und stark. Mit der Beschaffung einer 

neuen Forst-Spezialmaschine kann der Rigitrac entlastet und weiterhin für den Winterdienst, 

das Mähen von Böschungen, Bächen und Hecken eingesetzt werden.  

Um den Forst Südranden wirtschaftlich und möglichst kostendeckend zu bewirtschaften, ein 

hohes Mass an Arbeitssicherheit sowie eine optimale Schonung des Waldbodens und der 

Waldbestände zu gewährleisten, ist die Anschaffung einer zeitgemässen Forst-Spezialma-

schine nötig. 

Die Gesamtkosten der Beschaffung einer Forst-Spezialmaschine (Rückefahrzeug) belaufen 

sich auf CHF 450'000.00. Da Neuanschaffungen, Unterhalt und Betriebskosten von Maschi-

nen und Geräten nach dem vertraglichen Verteilschlüssel je hälftig von den beiden Vertrags-

gemeinden Neunkirch und Wilchingen getragen werden, beläuft sich die gesamte Kostenbe-

teiligung der Gemeinde Wilchingen auf 50%, respektive CHF 225'000.00 inkl. MwSt.  

Für die Anschaffung der Forst-Spezialmaschine wurden bereits in der Investitionsrechnung 

zum Budget 2024 CHF 75'000.00 für eine Teilanzahlung eingestellt. Die Gemeindeversamm-

lung der Gemeinde Neunkirch hat der Beschaffung des Forst-Spezialfahrzeuges in Höhe ihres 

Anteils bereits zugestimmt. 

 

Antrag  

Aufgrund der vorstehenden Ausführungen stellt der Gemeinderat der Gemeindeversamm-

lung folgenden Antrag: 
 

Genehmigung eines Bruttokredits für die Beschaffung einer Forst-Spezialmaschine 

(Rückefahrzeug) für den Forstbetrieb Südranden in der Höhe von CHF 225'000.00 inkl. 

MwSt. 

 

Wilchingen, 22. Oktober 2024 Namens des Gemeinderates: 

 Die Präsidentin: Virginia Stoll 

 Die Schreiberin: Corina Schläpfer 
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Bericht und Antrag des Gemeinderates zum Beitrags- und Gebührenreglement- 

Verabschiedung Totalrevision 

 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Der Gemeinderat hat entschieden, die bestehende Beitrags-, Gebühren- und Bussenverord-

nung von 12. Juni 2013 zu überarbeiten. Dies aufgrund der in den letzten rund zehn Jahren 

gestiegenen Teuerung und zwischenzeitlich notwendiger Anpassungen. Weiter sind einige 

Regelungen, welche den Inhalt dieser Verordnung betreffen, durch einzelne Gemeinderatsen-

tscheide ergänzend hinzugekommen. Es bestand auch der Anspruch im Sinne einer Ergän-

zung weitere Bestimmungen über Gebührenbereiche in diesen Rechtserlass aufzunehmen. 

Gleichzeitig sind auch die Struktur und Darstellungen der Bestimmungen und Tarife des neuen 

Beitrags- und Gebührenreglements angepasst worden, wodurch es auch übersichtlicher und 

dadurch benutzerfreundlicher geworden ist. 

 

Was hat sich grundlegend geändert: 

 

• Der Name wurde vereinfacht von Beitrags-, Gebühren- und Bussenverordnung auf Bei-

trags- und Gebührenreglement. Die Bussen werden weiterhin in diesem Erlass geregelt, 

spielen aber eine eher untergeordnete Rolle, weshalb sie nicht mehr prominent in der Be-

zeichnung des Rechtserlasses erscheinen. 

 

• Neu sind die bisher angehängten separaten Gemeinderatsbeschlüsse, welche diverse Re-

gelungen wie Mehrwertsteuer, Wasserbezug ab Hydrant, Güterwesen et cetera beinhalte-

ten, im neuen Reglement integriert worden. 

 

• Aufgrund des Beitritts der Gemeinde Wilchingen zum Feuerwehrverband HOT auf den 01. 

Januar 2025 sind sämtliche Bestimmungen und Tarife betreffend das Feuerwehrwesen hin-

fällig und ersatzlos entfernt worden. 

 

• Die unübersichtlichen Darstellungen der Tarife bei den Gesetzesartikeln aber auch zusätz-

liche mittels diverser Anhänge wurde klar gegliedert. Im neuen Reglement befinden sich 

bei den Gesetzesartikeln praktisch keine finanziellen Bestimmungen mehr. Sämtliche Bei-

träge und Gebühren sind nun in separaten Anhängen übersichtlich aufgegliedert. 

 

• In jedem Anhang zu den Tarifen ist eingangs der Index und auch die Basis des Indexes 

festgehalten, auf dem die Tarife berechnet sind. Weiter wird darauf hingewiesen, dass 

sämtlich Tarife ohne Mehrwertsteuer aufgeführt sind. Es ist am Anfang eines Tarifblattes 

vermerkt, wenn bei diesen Tarifen bei deren Verrechnung noch die Mehrwertsteuer dazu-

gerechnet werden muss. 

 

• Im Bauwesen wurde die Berechnung der Gebühr für die Baurechtsentscheide bisher auf 

die voraussichtlichen Baukosten gemäss Baugesuchsformular abgestellt. Neu werden 

diese anhand des Volumens des Bauvorhabens berechnet. Weiter sind auch weitere Ge-

bühren für die diversen Aufwendungen im Bauwesen aufgeführt worden. 
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 Ausser den teuerungsbedingten Anpassungen ist keine Verteuerung angestrebt worden 

und die Baubewilligungsverfahren sollten sich für die Bauherrschaft im bisherigen finanzi-

ellen Rahmen bewegen. 

 

Weitere Information 

 

• Das vorliegende Beitrags- und Gebührenreglement ist ein Sammelsurium von diversen Be-

reichen, zu denen zum Teil noch detaillierte Regelwerke bestehen. Sinnvollerweise sind 

Beiträge oder Gebühren im jeweiligen Fachregelwerk angehängt, damit alles, von den ge-

setzgeberischen Bestimmungen bis zu den Kosten alles an einem Ort geregelt ist, dies ist 

auch für die Anwender einfacher in der Handhabung und übersichtlicher. 

 

 In einem kommunalen Beitrags- und Gebührenreglement sind nur die gesetzgeberischen 

Bestimmungen und Beiträge oder Gebühren vereint, die keinem speziellen Fachregelwerk 

zugeordnet werden können. 

 Aufgrund dieser Tatsache sollte künftig im Rahmen von anstehenden Teil- oder Totalrevi-

sionen von Rechtserlassen eine vertretbare Entflechtung stattfinden. 

 

• Die kommunale Vernehmlassung wie auch die Resultate der kantonalen Vorprüfungen sind 

entsprechend in das Reglement eingeflossen und aufgenommen worden. 

 

• Der Bericht des Eidg. Preisüberwachers sollte bis zur Gemeindeversammlung vorliegen, 

somit könnten seine allfälligen Empfehlungen noch berücksichtigt werden. Ohne diesen 

Bericht erfolgt keine Genehmigung dieses Reglements durch die zuständigen kantonalen 

Instanzen, respektive müsste dann im neuen Jahr rückwirkend per 1. Januar 2025 geneh-

migt werden. 

 

Aufgrund des Umfangs des total revidierten Beitrags- und Gebührenreglements war das Ab-

drucken in der Gmaands-Info nicht zu vertreten. Das neue Beitrags- und Gebührenreglement 

der Gemeinde Wilchingen ist auf der Homepage www.wilchingen.ch aufgeschaltet. Es kann 

aber auch in Papierform während den Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung an deren 

Schalter bezogen werden. 

 

Antrag  

 

Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen beantragt Ihnen, sehr geehrte Stimmbürgerinnen 

und Stimmbürger, der Gemeinderat: 

 

Genehmigung der Totalrevision des Beitrags- und Gebührenreglements der Gemeinde 

Wilchingen vom 04. Dezember 2024. 

 

 

Wilchingen, 22. Oktober 2024 Namens des Gemeinderates: 

 Die Präsidentin: Virginia Stoll 

 Die Schreiberin: Corina Schläpfer 

  

http://www.wilchingen.ch/
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Bericht und Antrag für das Budget der Gemeinde Wilchingen für das Jahr 2025 

und Festlegung des Steuerfusses 

 

 

 

 

 

 Der beigelegte Bericht ist integrierender Bestandteil dieses Antrages.  

  

 

 

 Antrag 

 

 Der Gemeinderat beantragt:  

 1.  Das Budget der Gemeinde Wilchingen für das Jahr 2025 in der vorliegenden  

  Form zu genehmigen.  

 2.  Den Steuerfuss von 112 Prozent der einfachen Steuer beizubehalten. 

 

     

 Namens des Gemeinderates: 

 Die Präsidentin: Virginia Stoll 

 Die Schreiberin: Corina Schläpfer 
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4 Informationen aus der Gemeindeverwaltung 

 

Schalteröffnungszeiten 

Der Schalter der Gemeinde ist geöffnet von Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 11.30 Uhr 

und zusätzlich am Mittwochabend von 17 - 18.30 Uhr. Während den Schulferien bleibt der 

Schalter am Mittwochabend geschlossen. 

 

Für telefonische Kontaktaufnahme in der Gemeindeverwaltung Wilchingen bitten wir Sie fol-

gende Hauptrufnummern zu wählen: 

 

Telefon 052 632 65 03: 

Kanzlei, Einwohnerkontrolle, Erbschaftswesen, Raumreservationen, Wilchinger Markt, Hun-

desteuer und allgemeine Anfragen 

 

Telefon 052 632 65 02 

Kanzlei, Gemeindeschreiberin 

 

Telefon 052 632 65 04 

Steuerverwaltung Wilchingen und Oberhallau 

 

Telefon 052 632 65 05 

Finanzverwaltung Wilchingen 

 

Telefon 052 632 65 43 

Finanzverwaltung Oberhallau und Trasadingen 

 

Telefon 079 364 97 15 

Bauverwaltung 

 

Telefon 052 632 65 08 

Werkhof 

 

An- Abmeldung Ihres Hundes 

Bitte denken Sie daran, den Hund bei der Gemeindekanzlei an- oder abzumelden. Sind Sie 

neu Besitzer/in von einem Hund, registrieren wir Sie gerne als Besitzer/in in der Hundedaten-

bank Amicus. Bitte nehmen Sie dazu telefonisch oder per Mail mit uns auf der Gemeindekanz-

lei Kontakt auf. Gerne beantworten wir auch weitere Fragen betr. Registrierung Ihres Lieblings. 

Informationen dazu auch auf unserer Homepage www.wilchingen.ch.  
  

http://www.wilchingen.ch/
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Einzug der Hundesteuer 

Die Hundesteuer wird allen Hundehalterinnen und Hundehalter anfangs des Jahres in Rech-

nung gestellt. Die Registrierung der Hunde erfolgt mittels eines Mikrochips, welcher jedem 

Hund bis spätestens drei Monate nach der Geburt von einer Tierärztin bzw. einem Tierarzt 

implantiert wird. Neu erworbene Hunde müssen, nachdem sie drei Monate alt geworden sind, 

innerhalb von 10 Tagen bei der Gemeindekanzlei angemeldet werden. Es gilt zu beachten, 

dass für das Halten eines Hundes ein Versicherungsnachweis von einer Deckungssumme von 

mind. 1. Mio. pro Hund vorzulegen ist. 

 

 

Rückgabe der Stimmausweise nach Abstimmungen, Wahlen und Gemeindeversamm-

lung 

Wenn Sie nicht an der Abstimmung, Wahl oder Gemeindeversammlung teilgenommen haben, 

bitten wir Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, bis mind. 3 Tage danach den Stimm-

ausweis auf der Gemeindekanzlei abzugeben oder in den Briefkasten der Gemeindekanzlei 

zu werfen. Damit gelten Sie als entschuldigt und vermeiden damit ein Bussgeld von Fr. 6.00 

pro Wahl- Abstimmung oder Gemeindeversammlung und uns einen grossen Verwaltungsauf-

wand. Bitte beachten Sie, dass der Stimmausweis, wenn er mit der Post an uns zurückgesen-

det wird, mit einer Frankatur versehen wird. Er kann nicht einfach in den gelben Briefkasten 

der Post geworfen werden.  

 

 

Defekte Strassenleuchten 

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns defekte Strassenleuchten melden. Bitte dazu die Num-

mer und den Standort auf dem Kandelaber via Mail der Gemeindekanzlei mitteilen. Vielen 

Dank. 

 

 

Spezielle Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

Der Schalter der Gemeindeverwaltung bleibt geschlossen vom Montag, 23. Dezember 2024 

bis und mit Freitag, 3. Januar 2025.  

Infolge einer Weiterbildung bleibt die Gemeindekanzlei geschlossen am Donnerstag, 23. Ja-

nuar 2025. 

 

 

Christbaumverkauf des Forstbetriebs Südranden  

 

Wilchingen:  

Samstag, 21. Dezember 2024, 09:30-10:30 Uhr,  

In der Gasse 2 beim Parkplatz Rest. Gemeindehaus   

 

Osterfingen:  

Samstag, 21. Dezember 2024, 13:30-14:15 Uhr,                                                                              

Dorfstrasse 46, Frohsinnscheune von Andreas Müller 
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Planen Sie ein Fest mit Freunden oder der Familie? Suchen Sie dafür eine geeignete 
Lokalität?  
 

Da bietet sich die Cholplatzhütte auf dem Rossberg an. Sie verfügt über 35 Sitzplätze, ist 

mit elektrischem Licht ausgerüstet und hat ein WC. Der Mietpreis für einen Tag beträgt: Ein-

heimische: Fr. 80.00 Auswärtige: Fr. 150.00  
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Ausserdem kann auch die einfachere Oberholzhütte gemietet werden. Der Mietpreis für ei-

nen Tag beträgt: Einheimische: Fr. 40.00 Auswärtige: Fr. 60.00  
 

 

 

Kontakt Hüttenwart:  
Heini Meier, 079 226 91 58, meier.heini@bluewin.ch 
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Forst Südranden 

Forstverwalter  Forstwart-Vorarbeiter 

Urs Buchli Fredi Kronenberg 

Nat.  079 952 18 58  Nat.  078 633 13 53 

E-Mail: u.buchli@forstsuedranden.ch 

   

Brennholzbestellung      2025          ab Wald: 

Alle Preise gültig ab Dezember 2024 

Brennholz waldfrisch (1 Meter)                            Fr./ Ster ab Waldstrasse  

                              Buche    Fr. 95.- _________ Ster              

 Eiche     Fr. 85.- _________ Ster             

 Laubholz gemischt Fr. 85.- _________ Ster          

 Nadelholz   Fr. 85.- _________ Ster  

Brennholz lang        (bis 5 Meter, in Haufen an der Waldstrasse gelagert)  

(1Ster = 0.75 m3)           Buche     Fr. 65.- _________ m3         

Laubholz gemischt Fr. 55.- _________ m3              

Nadelholz   Fr. 50.- _________ m3   

………………………………………………………………………………………………… 

Hauslieferung:   Vors Haus in: Wilchingen, Osterfingen und Neunkirch geliefert. 
 Das Holz wird mit dem Kranwagen gebracht. 

Für Lieferungen außerhalb des Kranbereichs wird zusätzlich der 
volle Aufwand verrechnet.  

 

    Ja                Nein  pro Fuhre Fr. 40.- (bis 2 Ster)  /  ab 3 Ster Fr. 20.- / pro Ster 

……………………………………………………………………………………………… 

Spaltstock          ab Fr. 50.-   _______  Stk.       Durchmesser_____ cm 

Finnenkerzen     ab Fr. 50.-   _______  Stk.   

Bestellzettel abgeben, bis 31. Jan. 2025 an: Gemeindekanzlei, oder E-Mail   

        

     Auftrag erledigt: …………………… 

*********************************************************************************** 

Name und Vorname  :__________________________  Tel.      ________________ 

Adresse                   :__________________________  Natel:   ________________ 

Ort : __________________________ 

e-Mail : __________________________ 
 
Bemerkungen …………………………………………………………………………..  

u.buchli@forstsuedranden.ch
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Geschätzte Angehörige der Verbandsgemeinden 

Wir vom Feuerwehrverband HOT sind an der Beschaffung von neuen 

Sandsäcken. Falls jemand Interesse hat, kann man die bei uns bestellen.   

Produkt Info: Sandsack gefüllt 20x70 cm 

Preis 10.00 Fr./pro Sack 

Bestellung bis 1.Dezember 2024 unter info@fw-hot.ch 

Bestellungen werden nur per Mail entgegengenommen 

  

mailto:info@fw-hot.ch
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5 Altershaamet und Fahrdienst 

 

 

 
Mittagstisch  

Januar bis Juni 2025 
um 11.30 Uhr in der Altershaamet 

 
 

  Donnerstag   9. Januar 

  Donnerstag 13. Februar 

  Donnerstag 13. März 

  Donnerstag 10. April  

  Donnerstag     8. Mai 

  Donnerstag 12. Juni 

 

Anmeldung bis jeweils Dienstag vorher bei Denise Graf, 

Heimleitung unter: 052 681 48 68 

Kosten: Fr. 20.00 (inkl. Getränke) 

  
Das Kochteam unter der Leitung von 

Martin Rütimann freut sich! 
 



30 

 

 

Verein Altershaamet 

 

Zur Verstärkung unseres Cafeteria-Teams suchen wir freiwillige Frauen und Männer, wel-

che bereit sind, hin und wieder einen Nachmittag mitzuhelfen. 

 

Die Cafeteria wird seit vielen Jahren von freiwilligen Helferinnen und Helfern unentgeltlich 

geführt. Diese setzen sich während einem oder mehreren Nachmittagen im Monat ein. Somit 

wird mit kleinem Aufwand erreicht, dass die 

 

Cafeteria täglich von 14.15 – 16.30 Uhr geöffnet sein kann und wir  

 

in dieser Zeit sowohl Gäste als auch Bewohnerinnen und Bewohner bedienen und verwöh-

nen können.  

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder möchten Sie mehr über diese dankbare und berei-

chernde Aufgabe erfahren? 

 

Ruth Kühne (052 / 681 45 77) oder die Heimleiterin Denise Graf (052 / 681 48 68) geben 

dazu sehr gerne Auskunft und freuen sich auf Ihren Anruf! 
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Schenken Sie gerne Zeit? 

Verfügen Sie über freie Zeit, die Sie sinnvoll einsetzen möchten? 

Möchten Sie mehr Menschlichkeit leben? 

Möchten Sie einen Beitrag an die gesellschaftlich humanitäre Verantwortung 

leisten? 

Werden Sie gerne gebraucht und erhalten Sie gerne Wertschätzung? 

Haben Sie Einfühlungsvermögen und Geduld? 

 

Das Schweizerische Rote Kreuz Kanton Schaffhau-

sen sucht in Wilchingen fröhliche Leute mit viel Zeit 

und Lebensfreude für den freiwilligen Einsatz im 

Rotkreuz-Fahrdienst. 

 

Sind Sie interessiert? 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 052 681 31 74 
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6 Beiträge der Vereine 

 

Unsere Freilichtspiele 2025 – die Vorbereitungen 

laufen auf Hochtouren 

Kurz vorweg: Das OK Wilchinger Handel 2025 liegt mit den Vorbe-

reitungsarbeiten im Zeitplan. Es bleibt jedoch in den kommenden 

acht Monaten noch viel zu tun und dabei sind wir weiterhin auf die 

Unterstützung der Wilchinger Bevölkerung angewiesen. 

Alle Rollen für unser Freilichtspiel sind besetzt und die Leseproben 

der 32 Laienschauspielerinnen und -schauspieler haben Anfang No-

vember begonnen. Weitere rund 30 Statistinnen und Statisten wer-

den ab Frühsommer ebenfalls an den Proben teilnehmen. Die offenen Fragen der ganzen Infrastruktur 

sind zwischenzeitlich geklärt und mit den unmittelbaren Anwohnern besprochen. Wir freuen uns sehr, 

dass uns die benötigten Plätze und Räume so unkompliziert zur Verfügung gestellt werden. 

Wie bereits vor 20 Jahren werden wir wiederum an den Vorstellungsabenden unsere Festwirtschaft 

geöffnet haben. Das Nachtessen – ein «Tafäre-Topf» mit Dessert, auch als Vegi-Variante – ist aus-

schliesslich auf Vorbestellung erhältlich. Ebenfalls der kulinarisch hochstehende «Znacht vom Vogt» 

im Restaurant Gemeindehaus muss vorbestellt werden. Diese Menus zu CHF 20.-, bzw. CHF 60.- kön-

nen in Kombination mit dem Billett bestellt werden. Nebst der Festwirtschaft im Zelt auf dem Gemein-

dehausplatz wird vor und nach den Aufführungen sowie in den Pausen unsere Weinbar geöffnet sein. 

Unsere Wilchinger und Osterfinger Kellereien wechseln sich an diesen 10 Abenden ab und schenken 

ihre feinen Spezialitäten aus. Selbstverständlich ist auch die Bevölkerung an diesen Abenden willkom-

men – auch wenn der eigene Theaterbesuch bereits stattgefunden hat oder noch bevorsteht. 

Unser Vorverkauf startete am 15. November 2024. Nebst den verfügbaren Sitzplatz-Reservationen 

steht auch ein Gutscheinshop zur Verfügung. Nutzen Sie diesen für Ihre Weihnachtsgeschenke – es ist 

ganz einfach, Sie kaufen Gutscheine für einen Sitzplatz einer beliebigen Vorstellung, der/die Be-

schenkte bucht sich dann mit einem speziellen Code den gewünschten Sitzplatz in einer Vorstellung 

seiner/ihrer Wahl. 

In unserem Helfertool haben sich schon sehr viele Helferinnen und Hel-

fer eingetragen – aber wir benötigen noch weitere Unterstützung! Alle 

Helferinnen und Helfer werden mit einem T-Shirt ausgerüstet, darum ist 

es wichtig, dass Sie bei der Einschreibung auch Ihre Grösse angeben. 

Nutzen Sie den rechtstehenden QR-Code und melden Sie sich doch 

gleich heute noch für einen Arbeitseinsatz an. 

Sollten Sie es jedoch bevorzugen, uns mit einer finanziellen Spende zu 

unterstützen, so ist uns auch diese hochwillkommen. Nutzen Sie einfach 

unsere IBAN CH83 0685 8565 3305 4750 0 für Ihre Überweisung. 

Die laufend aktualisierten Informationen zum Freilichtspiel sowie den Zugang zu unserem Gutscheins-

hop und dem Ticketverkauf finden Sie unter www.wilchinger-handel.ch. 

Herzlichst, Ihr OK Wilchinger Handel 2025 

  

http://www.wilchinger-handel.ch/
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liebe Freunde des Turnvereins
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Wir brauchen deine Unterstützung! 

Am 31. Mai 2025 finden die SHMV25 in Wilchingen statt. Ein grosser Turnwettkampf zu dem wir zahl-

reiche Vereine aus der Region erwarten. Um dieses Event zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle 

Teilnehmer und Zuschauer zu machen, brauchen wir deine Unterstützung! 

Als freiwilliger Helfer oder Helferin kannst du uns in verschiedenen Bereichen unter die Arme greifen, 

zum Beispiel: 

- Aufbau und Abbau der Wettkampfplätze 

- Bewirtung der Teilnehmer und Zuschauer 

- Betreuung der Wettkampfanlagen 

Und vieles mehr! 

Jede helfende Hand ist uns willkommen! Auch wenn du nur ein paar Stunden Zeit hast, kannst du uns 

damit sehr helfen. Gemeinsam können wir die SHMV25 zu einem unvergesslichen Event machen! 

Melde dich einfach über den QR-Code oder unsere Website; www.teevau.ch! 

Für deine Mithilfe erhältst du natürlich ein kleines Dankeschön! 

 

Wir freuen uns auf deine Unterstützung. 

Der TeeVau Wilchingen und das OK SHMV25 

 

 

  

http://www.teevau.ch/
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 Herzlichen Dank                            

                                                                                         
                                                                                   

 

Liebe Mitwirkende am Trottenfest, liebe Sponsoren 

Wenn das Trottenfest erst Mitte Oktober auf dem Kalender steht, kann das Wetter schon recht 

herbstlich sein. Und ja, der Samstag war kühl, es begann sogar am späteren Nachmittag zu 

regnen. Der Sonntag jedoch zeigte sich freundlicher, sogar mit ein paar Sonnenstrahlen. Auf 

der Dorfstrasse flanierte eine grosse Besucherzahl und alle engagierten Helfer waren sehr 

beschäftigt.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, für die kleinen und grossen Einsätze, sei es in den 

Vorbereitungen, im Hintergrund oder an der Front. Viele Hände haben unser Dorf wieder wun-

derbar herausgeputzt. Ein ganz spezieller Dank gilt den Brunnenteams welche zum Thema 

„dä Fuchs goht ume“ kreativ und mit viel Sorgsamkeit die Brunnen dekorierten. Der Wettlauf, 

den Code zu knacken wurde zum Event. Ein grosses Dankeschön an alle Beizli- und Keller-

betreiber. Sie verwöhnten unsere Gäste mit ihren vielseitigen, genussvollen Angeboten und 

sorgten für eine willkommene Atmosphäre. Für die immer wieder reibungslose Park- und Ver-

kehrsregelung bedanken wir uns bestens, sowie bei den Landbesitzern die ihre Wiesen und 

Äcker zur Verfügung stellten. Vielen Dank unseren treuen Sponsoren für die finanzielle Unter-

stützung.  

Wir dürfen uns über ein geglücktes, schönes Trottenfest 2024 freuen!     

Für das OK Trottenfest 

Marina Habrik 
Hansueli Langenegger 
Severin von Niederhäusern 
Hans-Georg Richli 
Ruth Stoll 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCIej74jh1sgCFYvbGgodlGgAew&url=http://www.bergtrotte.ch/partner/&psig=AFQjCNFcuNAwsJ9SfiClRQK6zhLp9s6xGA&ust=1445626615688489
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   Frauenchor  Wilchingen                         
 

 

Einladung zum Chränzli 2025 
 

Der Frauen- und Männerchor Wilchingen laden alle ganz herzlich 

ein zum 

 

Chränzli & Cabaret 2025 
 

am  Freitag und Samstag, 21./22. Februar 2025 um 

20.00 

im Storchensaal in Wilchingen. 
 

Saalöffnung an beiden Tagen ist jeweils um 18.30.  

Wir bieten neben Liedern und Cabaret,  

Nachtessen, Kuchenbuffet und grosse Tombola mit Losverkauf!  

 

Beide Chöre freuen sich sehr auf viele Gäste! 
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Gemeindebibliothek Wilchingen  

 
Stöbern Sie in unserem vielseiti-
gen Angebot. Wir haben viele 
neue und aktuelle Bücher und 
gehen gerne auf Ihre Wünsche 
ein.  
 
 
Haben wir Sie gluschtig gemacht, 
dann kommen Sie doch einmal 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.  
 
Ihr Bibliotheksteam  
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
 

Dienstag: 18.00 – 19.00 Uhr 
 

Samstag: 9.30 – 11.00Uhr 
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Willkommen 

Zum Advents-Bücherkaffee 

 

Am 14. Dezember 2024 

von 9.30 – 11.00 Uhr 

 

Während Sie sich mit weihnachtlichen Büchern auf den 

Advent einstimmen, 

verwöhnen wir Sie mit Kaffee, Punsch und Guetzli. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihr Bibliothek -Team  
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News vom Wilchinger Theater 

Nach dem Entschluss, nur noch alle zwei Jahre eine Produktion auf die Beine zu stellen, erwacht un-

sere Theaterbühne nach einem Jahr Pause wieder zu neuem Leben! 

Produktion “Traum-Hochziit” 

"Traum-Hochziit" ist eine lustige Komödie, mit vielen Verwechslungen und «on Point» Handlungen. 

Was für die Schauspieler eine grosse Herausforderung und Verantwortung ist, ist für die Zuschauer 

ein schnelles und lustiges Treiben. Nach der letzten, eher zum Nachdenken angeregter Aufführung 

«Hotel zu den zwei Welten», möchten wir dieses Mal wieder einen Schenkelklopfer bieten. Die Zu-

schauer dürfen sich also über viel Witz und Chaos freuen und sich auf einen lustigen, kurzweiligen 

Abend einstellen. 

Nebst theatererprobten Schauspielern dürfen wir dieses Jahr zwei Neuzugänge verkünden. In der 

letzten Produktion hat Werner Menet mit dem Chor Acitve Voices mitgewirkt. Die Theaterluft hat ihn 

infiziert und er wird dieses Jahr das erste Mal als Schauspieler mit uns auf der Bühne stehen. Viola 

Brill-Weidhas wohnt seit 2.5 Jahren in Wilchingen und wurde über den Neuzuzüger-Abend auf uns 

aufmerksam. Seit ihrer Kindheit ist das Schauspielern ihre grosse Leidenschaft. Wir freuen uns sehr 

über den Zuwachs und darauf, mit den beiden in die Theaterwelt abzutauchen. Seit Ende Oktober 

wird dafür deshalb fleissig geprobt. 

Zur Regie: 

Für diese Produktion konnten wir unser Aktivmitglied und Schauspieler Marco Graf als Regisseur ge-

winnen. Wir freuen uns sehr, dass wir mit ihm seine erste Theaterinszenierung auf die Bühne bringen 

dürfen. Als Filmemacher und Kinofilmproduzent hat er auf jeden Fall das Talent dazu. Wir sind ge-

spannt, was er mit uns alles erarbeiten wird. Eine spannende Zeit liegt uns allen bevor. 

Zum Inhalt des Stücks: 

Es sollte der schönste Tag im Leben von Vicky und Alex werden. Alles ist vorbereitet für die Traum-

hochzeit des Jahres. Wäre da nicht der Polterabend. Alex lässt es mit seinem Trauzeugen Tomy und 

weiteren Freunden am Abend vor der Hochzeit so richtig krachen. Am nächsten Morgen erwacht der 

Bräutigam mit einem Brummschädel. Doch es zeigt sich schnell, dass der Kater Alex' kleinstes Prob-

lem ist.  

Wir hoffen, dass Ihr alle wieder mit dabei seid, wenn es im März 2025 heisst: «Vorhang auf»!  

Wir freuen uns jetzt schon auf einen unbeschwerten und unvergesslichen Abend mit Euch. 

 

Alle weiteren Infos sowie die Aufführungsdaten findet Ihr unter: www.wilchinger-theater.ch 

 folgt uns auch auf Facebook und Instagram 

 

Wir wünschen Euch viel Gesundheit und eine schöne Winter- /Weihnachtszeit. 

 

 

  

http://www.wilchinger-theater.ch/
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Neuigkeiten aus dem Regionalen Naturpark Schaffhausen 
 
Als Vernetzer, Ermöglicher oder Unterstützer setzt sich der Regionale Naturpark Schaffhausen ge-
meinsam mit innovativen Akteurinnen und Akteuren für eine nachhaltige Wertschöpfung und eine 
starke Region ein. Wir nehmen unsere Zukunft aktiv in die Hand, weil wir im Naturpark zu Hause sind; 
in einer Gegend, in der man sich noch persönlich begegnet und den Zusammenhalt pflegt. Aber nicht 
nur für Einheimische, sondern auch für Besucherinnen und Besucher hält der Naturpark echte Na-
turerlebnisse, faszinierende Geschichten, herzliche Kontakte und den Genuss regionaler Spezialitäten 
bereit. 
 
Erfahren Sie mehr über die Neuigkeiten aus dem Regionalen Naturpark Schaffhausen, sei es aus den 
spannenden Projekten oder aus der Geschäftsstelle. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
  

 

 

  

Vorstellung Naturpark-Lernende 

Der Naturpark Schaffhausen hat eine neue Lernende! 

Francesca hat Anfangs August ihre spannende Reise in die 

Berufswelt beim Regionalen Naturpark Schaffhausen gestar-

tet. Sie macht eine dreijährige Ausbildung als Kauffrau EFZ. 

Entdecken Sie das gesamte Team des Regionalen Naturparks 

Schaffhausen  rnpsh.ch/team 

 

Familienangebote im Naturpark 

Entdecken Sie die tollen Familienangebote in unseren 15 Na-

turpark-Gemeinden. Spielplätze, Badis, Sehenswürdigkeiten, 

Erlebnisse, Grillplätze sowie Wanderrouten finden Sie gesam-

melt auf unserer Website: 

 rnpsh.ch/familien 

 

Entdecken Sie den neuen Wanderweg auf der Freizeitplatt-

form Natourpark.ch 

Auf den ersten Blick scheint das Gemeindegebiet von Neunkirch 

arm an offenen Wasserflächen und Wasserläufen zu sein. Doch 

bei genauerem Hinsehen entdeckt man kleine Bäche und ein 

Feuchtgebiet, die das Landschaftsbild prägen.  

 

Der Rundweg «Wasserweg» führt Sie vom historischen Städtli zu 

revitalisierten Bächen, einladenden Brunnen und Reservoirs. Der 

Rundweg ist 6.8 Kilometer lang und dauert 1 Stunde 45 Minuten. 

Weitere Infos sind auf der Plattform für Langsamverkehr 

www.natourpark.ch zu finden. Dort kann auch die Karte des 

Wasserweges kostenlos bestellt oder ausgedruckt werden. Sie ist 

zudem auf der Geschäftsstelle des Regionalen Naturparks 

Schaffhausen in Wilchingen und im Visitor Center von Schaff-

hauserland Tourismus erhältlich. 

www.natourpark.ch/wasserweg 

 

www.natourpark.ch/wasserweg 
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Veranstaltungen und Schulferien in Wilchingen und Osterfingen 2024/2025 
 

Monat Datum und Anlass 

November Fr. 14. November Herbstversammlung Landfrauen Wilchingen 

So. 17.11. + Mo. 18.11.  Wilchinger Markt 

Do. 28. November Orientierungsversammlung im Saal Rest. 

 Gemeindehaus. Beginn 20 Uhr 

Dezember Adventsfenster in Wilchingen vom 1. - 24. Dezember 2024 

Mi. 4. Dezember Gemeindeversammlung in der Turnhalle  

 Osterfingen. Beginn 20 Uhr 

Fr. 6.12.+Sa. 7.12. Chränzli TeeVau Wilchingen im Storchensaal 

Di. 10. Dezember Adventsabend evang. Frauenhilfe ab 19.30 Uhr im 

 kleinen Storchensaal 

Sa. 14. Dezember Adventsbücherkaffee in der Bibliothek Wilchingen 

 von 09.30 - 11 Uhr 

Weihnachtsferien vom 24. Dezember bis 4. Januar 2025 

Die Gemeindeverwaltung bleibt geschlossen vom Montag, 23. Dezember 

2024 bis Freitag, 3. Januar 2025 

Januar Infolge einer Weiterbildung bleibt die Gemeindekanzlei am Donnerstag,  

23. Januar 2025 geschlossen. 

 

Sportferien vom Samstag, 25. Januar bis Sonntag, 9. Februar 2025  

(Die Gemeindeverwaltung bleibt in den Schulferien jeweils am Mittwochabend geschlossen) 

Februar Fr. 21.02. + Sa. 22.02. Chränzli- und Cabaret Männer- und Frauenchor 

 Wilchingen 

März Fr. 28.03 + Sa. 29.03. Wilchinger Theater im Storchensaal (20 Uhr) 

Weitere Spielzeiten: 

So. 30.03.2025 17 Uhr 

Mi. 02.04.2025 20 Uhr 

Fr. 04.04. + Sa. 05.04.25 20 Uhr 

 

April Frühlingsferien vom Samstag, 12. April bis Sonntag, 27. April 2025  

(Die Gemeindeverwaltung bleibt in den Schulferien jeweils am Mittwochabend geschlossen) 

Mai 17. Mai 2025 Chläggi-Cup TeeVau Wilchingen 

31. Mai 2025 Schaffhauser Meisterschaft im Vereinsturnen in  

 Wilchingen 

August Freilichtspiele Wilchinger Handel vom 8. - 23. August 2025 

 
 
Diese Auflistung ist nicht abschliessend 
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Kontaktdaten Gemeindeverwaltung 

 
Präsidium  
Virginia Stoll 
+41 79 283 26 64  
virginia.stoll@bluewin.ch  
 
Gemeindeschreiber/in:  
Corina Schläpfer 
Tel. +41 (0)52 632 65 02  
corina.schlaepfer@wilchingen.ch  
 
Einwohnerkontrolle:  
Claudia Ochsner  
Tel. +41(0)52 632 65 03  
claudia.ochsner@wilchingen.ch  
 
Steuerverwaltung: 
Matthias Lindenmeyer  
Tel. +41 (0)52 632 65 04  
matthias.lindenmeyer@wilchingen.ch  
 
Finanzverwaltung:  
Cornelia Kofel  
Tel. +41(0)52 632 65 05  
cornelia.kofel@wilchingen.ch  

 
Barbara Ogg 
Tel. +41 (0)52 632 65 43  
barbara.ogg@wilchingen.ch 
 
Werkleiter: 
Michael Hilpertshauer  
Tel. +41(0)52 632 65 08  
michael.hilpertshauser@wilchingen.ch 

Bauverwaltung: 
Andrea Bollingen  
Tel. +41(0)79 364 97 15  
 
Regionales Erbschaftsamt Klettgau REK 
Hauptstrasse 44, 8215 Hallau 
Telefon +41 (0)52 687 08 69 
Erbschaftsamt.klettgau@sh.ch 
Termine nach Vereinbarung 

 

 

  

mailto:michael.hilpertshauser@wilchingen.ch
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7 Informationen aus der Kirchgemeinde TOW 

 

 

  

Foto ©Eliza Müller 
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Mittagstisch im Pfarrhofraum 
um 12.00 Uhr 

Januar bis Juni 2025 
 

  Freitag, 24. Januar   

  Freitag, 21. Februar   

  Freitag, 21. März   

  Freitag, 11. April   

  Freitag, 23. Mai  

  Freitag, 27. Juni  
Anmeldung bis jeweils Mittwoch vorher bei Sabrina Tschanz 

(052 681 33 53) 

Kosten: freiwilliger Beitrag 
  

Das Kochteam freut sich auf euch: 
Sabrina Tschanz und Dorli Görner 
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Offene Männergesprächsgruppe 

Gerne laden wir alle Interessierten herzlich ein zum Männergespräch am 

Donnerstag, 21. November 2024 19.30 bis ca. 20.45  

im Untizimmer im Pfarrhaus Wilchingen (Eingang vom Friedhof her),  

anschliessend Umtrunk. 

An diesem Abend kommen wir miteinander ins Gespräch zum Thema: 

«Wofür darf ich dankbar sein in meinem Leben?» 

Jeder von uns hat seine Lebensgeschichte mit viel Alltag, aber auch mit Höhe- 

und Tiefpunkten. Im Rückblick dürfen wir feststellen, dass wir für sehr Vieles 

heute dankbar sein können.  Was macht mir heute Freude? Darüber möchten wir 

miteinander ins Gespräch kommen.  

 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer  

und freuen uns auf einen ermutigenden Austausch.  

 

Sagt es bitte weiter und ermuntert auch andere zum Mitmachen! Wir freuen uns auf 

interessante Gespräche in angeregter Runde. 

         Hans Erni  

         Emil Gysel  

         Bruno Külling 
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ADVENTSABEND

Evangelische Frauen Wilchingen 


www.ef-sh.ch

Dienstag, 10. Dezember 2024 19.30 Uhr, 
Storchen Wilchingen, kleiner Saal


Liebe Frauen!

Unsere ehemalige Pfarrerin Ute Nürnberg spricht zum Thema: 

„Ein Spaziergang durch die Liederlandschaft des Advent“

Musik: Maja Wüthrich und Maya Hauser

Anschliessend gemütliches Beisammensein bei Tee und Gebäck. 
Zusammen singen wir Weihnachtslieder.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!                                              



ANGEBOTE DER REFORMIERTEN KIRCHGEMEINDEN 
Dieses Infoblatt kann nur einen Ausschnitt von dem zeigen, was die reformierten

Kirchgemeinden Wilchingen und Osterfingen tun. Sie arbeiten in einer Pastorations-

gemeinschaft mit Trasadingen zusammen.

Alles Aktuelle finden Sie auf unsere Website und im «Klettgauer», insbesondere auch

für die Sonn- und Feiertagsgottesdienste.

Männergesprächsgruppe

Ewigkeitssonntag

Chranzen

Musikalischer Adventskalender

Die Männergesprächsgruppe trifft sich in unregelmässigen Abständen zu
Themenabenden unter der Woche, im Pfarrhof.
Donnerstag, 21. November 2024, 19.30 Uhr,
Thema: Wofür bin ich dankbar in meinem Leben?
Donnerstag, 27. Februar 2025, 19.30 Uhr, Thema: Umgang mit Kranken
Donnerstag, 22. Mai 2025, 19.30 Uhr, Thema: Sterbehilfe 

Samstag, 30. November 2024
13.00 -16.00 Uhr im Feuerwehrmagazin Osterfingen
Persönliches Werkzeug muss mitgebracht werden. Einiges Material ist gegen
Entgelt erhältlich.

Sonntag, 24. November 2024
09.30 Uhr, Kirche Wilchingen, mit dem Kirchenchor Wilchingen

18.00 Uhr, Kirche Osterfingen, mit dem Männerchor Osterfingen

2. bis 23. Dezember
19.00 Uhr, Kurzkonzerte von Pia Fuchs
2. bis 7. Dezember, Kirche Trasadingen
9. bis 14. und 23. Dezember, Kirche Osterfingen
16. bis 21. Dezember, Kirche Wilchingen



Seniorenadventsfeier

Adventsabend der evangelischen Frauen mit Ute Nürnberg

Fiire mit de Chliine

Frauenadventsabend mit Moni Egger

Gottesdienst mit Kirchenchor

Mittagstisch

Weihnachtsbaum schmücken

Familienweihnacht

Donnerstag, 5. Dezember 2024
10.30 Uhr im Saal Restaurant Gemeindehaus
Pfarrerin Livia Strauss und Lehrerin Sybille Kraft gestalten 
zusammen mit den Kindern der 1. und 2. Primarschulklassen das Programm.
Anschliessend Mittagessen.

Mittwoch, 11. Dezember 2024
16.00 Uhr, Kirche Wilchingen
Für Kinder zwischen 0 und 6 Jahren, in Begleitung eines Erwachsenen.

Weitere Termine folgen im Februar, April und Juni 2025.

Mittwoch, 11. Dezember 2024
19.30 Uhr, Im Wiigarte, Dorfstr. 32, Osterfingen
Wir stimmen uns mit erzählten Märchen und Liedern auf Weihnachten ein.

Sonntag, 15. Dezember 2024
10.00 Uhr, Kirche Osterfingen
mit dem Kirchenchor

Sonntag, 22. Dezember 2024
17.00 Uhr, Kirche Wilchingen
mit den 3.-, 4.- und 5.-Klass-Untikindern, dem Kirchenchor Wilchingen und 
einer Instrumentalgruppe geleitet von Maja Wüthrich

Freitag, 20. Dezember 2024
18.00 Uhr, Kirche Wilchingen
ca. 19.00 Uhr kleines Adventskonzert und anschliessend feine Suppe

Donnerstag, 5. Dezember 2024
10.30 Uhr im Saal Restaurant Gemeindehaus
Pfarrerin Livia Strauss und Lehrerin Sybille Kraft gestalten 
zusammen mit den Kindern der 1. und 2. Primarschulklassen das Programm.
Anschliessend Mittagessen.

Dienstag, 10. Dezember 2024
19.30 Uhr, Storchen im kleinen Saal
„Ein Spaziergang durch die Liederlandschaft des Advent“, Musik: Maja Wüthrich   
und Maya Hauser, anschliessend gemütliches Beisammensein bei Tee und Gebäck.

Zusammen singen wir Weihnachtslieder. 

Freitag, 20. Dezember 2024
um 12.00 Uhr im Pfarrhof Wilchingen
Anmeldung bis jeweils Mittwoch vorher bei Sabrina Tschanz (052 681 33 53)
weitere Daten: 24. Januar, 21. Februar, 21. März, 11. April und 23. Mai 2025



Weihnachtsgottesdienste

Regionaler Jugendgottesdienst "YouGo"

Seniorennachmittag

festlicher Gottestienst mit Kirchenchor

Kinderwoche TOW

Weitere Informationen

www.ref-sh.ch/tow

Samstags im Klettgauer Boten 

PFARRAMT : Pfr. Stefan Leistner Baumgardt, Herrengasse 28, Neunkirch,Tel. 052 681 58 13.

stefan.leistner-baumgardt@ref-sh.ch

Pfrn. Livia Strauss, Zinggenstrasse 28, Wilchingen, Tel. 079 681 02 02

livia.strauss@ref-sh.ch

KIRCHENSTAND: Präsidentin Kirchenstand Wilchingen: Brigitte Külling (brigitte.kuelling@ref-sh.ch)

Präsidium ad Interim Kirchenstand Osterfingen: Karin Stössel (karin.stoessel@ref-sh.ch)

Samstag, 18. Januar 2025, 19.00 Uhr, Kirche Wilchingen

Samstag, 1. März 2025, 19.00 Uhr, Städlikirche Neunkirch

Samstag, 5. April 2025, 19.00 Uhr, Dorfkirche Hallau

Donnerstag, 23. Januar 2025
14.00 Uhr, im Storchensaal
Weltenbummler Theo Kübler berichtet mit Wort und Bild
von einer seiner spannenden Reisen zu Völkern im Norden.

Sonntag, 16. Februar 2025
10.00 Uhr, Kirche Wilchingen
Mitwirkung: Pfrn. Livia Strauss, Schaffhauser Chor «La Capella» (Leitung 
Hans-Jörg Ganz) und Wilchinger Kirchenchor (Leitung Markus Süss) sowie 
ein Bläserquartett. Es werden klangvolle Lieder zum Lob Gottes von 
englischen Komponisten (in Deutsch) aufgeführt.

Dienstag, 24. Dezember 2024
22.00 Uhr, Heiligabend-Gottesdienst, Kirche Osterfingen

Mittwoch, 25. Dezember 2024
10.00 Uhr, Weihnachts-Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Wilchingen

Dienstag, 22., bis Freitag, 25. April 2025, 
jeweils 14.00 -17.00 Uhr
Eingeladen sind alle Kinder vom Kindergarten bis zur 5. Klasse.
Sonntag, 27. April 2025: Abschluss-Gottesdienst

http://www.ref-sh.ch/tow
mailto:stefan.leistner-baumgardt@ref-sh.ch
mailto:livia.strauss@ref-sh.ch


mehr als 20 Jahren als Lehrperson. Mein
grösstes Ziel ist, den Kindern mit Freude
das Lernen nahezubringen. Besonders
wichtig ist es mir, Kinder dort abzuholen,
wo sie in ihrem Entwicklungsstand sind,
um sie dann ganz individuell zu fördern.
Deshalb arbeite ich gerne mit der
Alternativpädagogik von Maria Montesso-
ri. Vorletztes Jahr habe ich mir für ein Jahr
eine Auszeit genommen und mir meinen
Kindheitstraum einer Weltreise erfüllt. Ich
habe viele Länder Südamerikas und Asiens
bereist. Auf der Reise hatte ich die
Möglichkeit, meiner Leidenschaft, dem
Tauchen, nachzugehen. Eine weitere
Leidenschaft von mir ist Yoga. Das bietet
mir den idealen Ausgleich zu meiner Arbeit
mit den Kindern. Auch Standup-Paddeln,
Lesen und Wandern mache ich gerne in
meiner Freizeit. Nun freue ich mich sehr
auf eine spannende Zeit mit den Kindern
und auf die Zusammenarbeit mit meinen
Arbeitskolleginnen, die mich sehr herzlich
im Kindergarten Wilchingen empfangen
haben.

Lena Ringgeler ist Sozialpädagogin und
freut sich auf die kommende Zeit und die
Aufgaben hier an den Schulen Wilchingen
und Trasadingen. Ihr Wunsch ist es,  
Menschen durch die Höhen und Tiefen ih-
res Alltags zu begleiten, damit sich alle
wohlfühlen und sich selbst sein dürfen.

Stephan Maurer arbeitet seit Schul-
jahresbeginn an der GOSU als Schulischer
Heilpädagoge. In Wilchingen ist er an zwei
Tagen, den Rest der Woche in Hallau an-
zutreffen. Stephan arbeitet schon mehrere
Jahre in dieser Funktion. Davor war er
Klassen- und Fachlehrer. Zudem war er
mehrere Jahre als Landschaftsgärtner tätig.
Er freut sich darauf, zur Entwick-lung der
gemeinsamen Oberstufe beizutra-gen und
dabei das Anliegen der Integration
einzubringen.

Patrizia Kälin aus Schaffhausen ist im
letzten Jahr ihrer Ausbildung an der
pädagogischen Hochschule. Sie unterrich-
tet freitags die 3./4. Klasse in Trasadingen.
Ihre frühere pädagogische Arbeit mit
Kindern hat ihr vor allem eines vermittelt:
Die Bedeutung des Miteinanders. Sei es
beim Lernen, Lachen oder Kommunizieren
– zusammen können wir uns weiter-
entwickeln und unterstützen - gemeinsam
sind wir mehr.

Fabio Strauss unterrichtet an der Ober-
stufe Geschichte, Geographie und Sport.
Nach dem Bachelor in Sportwissenschaften 

Shauna Stiefel

Neue Lehrpersonen im Schulkreis
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ment im Unterricht ist, wenn ein Kind etwas
versteht oder eine neue Fähigkeit erwirbt.
Dieser Gesichtsausdruck ist unbezahlbar!
Aus Liebe bin ich vor dreieinhalb Jahren
von Amerika in die Schweiz gezogen. Ich
finde es super, dass ich meinen dort
erlernten Beruf auch hier in der Schweiz
ausüben kann. Ich wohne mit meinem Mann
in Schlatt, wo ich Mitglied im Turn- und
Musikverein bin. In meiner Freizeit bin ich
sehr aktiv. Ich treibe Sport, spiele Musik,
wandere, lese und spiele Computer- und
Videospiele. Ich freue mich auf dieses
Schuljahr und wünsche allen viel Erfolg und
Spass.

Osterfingen und freue mich auf das Länd-
liche, die Stille und die Freundlichkeit der
Menschen. Vor meiner Ausbildung an der
PHSH, die ich in diesem Jahr abgeschlossen
habe, lernte ich den Beruf Tiermedizinische
Praxisangestellte. Ich bin eine leidenschaft-
liche Musikerin und verbringe viel Zeit an
meinem Klavier, mit meinen Gitarren und
verfasse Songs. Ebenfalls spiele ich in meiner
Freizeit Tennis oder lese ein Buch. Für mein
erstes Schuljahr nach dem Studium fühle ich
mich motiviert. Im Team der Primarschule
Wilchingen wurde ich herzlich aufgenommen
und ich bin sehr dankbar, ein Teil davon sein
zu dürfen! 

Sylvia Pietzke

Mein Name ist Shauna
Stiefel und ich bin 24
Jahre alt. Ich lebe in
der Stadt Schaffhau-
sen, komme aber ur-
sprünglich aus Hemis-
hofen. Seit August
unterrichte ich die 1.
Klasse in Osterfingen.
Jeden Tag pendle ich
mit  dem ÖV nach 

Anne WilderJil-Andri Lötscher

Weitere personelle Änderungen

Grüezi! Mein Name
ist Anne Wilder und
ich unterrichte seit
Februar in der 3./4.
Klasse in Trasadin-
gen. Es freut mich, in
einer Dorfschule mit
einem  leidenschaft-
lichen und starken
Team zu arbeiten.
Mein Lieblingsmo- 

Mein Name ist Jil-
Andri Lötscher, ich
bin 26 Jahre alt und
wohne in Schaffhau-
sen. Geboren und auf-
gewachsen bin ich in
Flurlingen. Nachdem
ich zwei Jahre in Zü-
rich und ein Jahr in
Winterthur unterrich-
tet habe, freue ich 

Mein Name ist
Sylvia Pietzke. Ich
arbeite seit August
als Klassenlehrper-
son im Kindergarten
in Wilchingen und
freue mich sehr, an
einem so schönen
ländlichen Standort
unterrichten zu kön-
nen. Ich arbeite seit 

absolviert er derzeit das Masterstudium an
der PH-Thurgau in den Fächern Sport,
RZG und Mathematik. Nachdem er den
Schulbetrieb in Wilchingen bei einem drei-
monatigen Praktikum im vergangenen Jahr
bereits kennenlernen durfte, freut er sich
nun auf die neuen Herausforderungen und
Chancen als Fachlehrperson.

Marine Gugelmann hat nach ihrer Baby-
pause mit einem kleinen Pensum in Wilchin-
gen gestartet. Sie geht wöchentlich mit der
Kindergartenklasse von Sylvia Pietzke in
den Wald. Vor vier Jahren hat sie die Aus-
bildung abgeschlossen und in Trasadingen
und Bargen bereits erste Erfahrungen als
Klassenlehrperson sammeln können.

Assistenzen:
Fabienne Hartmann (4. Klasse Wilchingen)
Stefanie Pfaff (1. Klasse Osterfingen)
Romy Fischer (Kindergarten Wilchingen)

Setzchaschte
18.11.24 Märt Wilchingen, Kiga bis 2. Kl.
10.12.24 Adventsfenster PS Wilchingen
26.01.25 Schneesportlager PS & OS 

Redaktion:
Anna Boll

Alexandra Meyer
Sabrina Stehli

Anita Ritzmann

mich nun, als Klassenlehrer der 1. Sek in
Wilchingen und damit wieder in meinem
"Heimatkanton" zu unterrichten.  In meiner
Freizeit treibe ich sehr gerne Sport, sei es
Schwimmen in der KSS oder Fitness im
Herblingertal. Das halbe Jahr bin ich vom
Wintersport absorbiert und verbringe jede
freie Minute auf einem oder zwei Brettern
im Engadin. Deshalb habe ich die
Ausbildung zum Skilehrer gemacht. Ich
freue mich auf die kommende Zeit in
Wilchingen und bin motiviert, alle
Schülerinnen und Schüler fachlich und
sozial bestmöglich zu fördern und zu
fordern. 



von Anita Ritzmann

von Anna Boll

Pausenkiosk
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Schon im zweiten Jahr findet nun der Pausenkiosk der zweiten Oberstufenklassen statt. Doch was ist das genau und was steckt da
alles dahinter? Das erklären die Schülerinnen und Schüler der 2. Sekundarklasse. 

nicht teurer verkaufen können. In einigen
Betrieben ist die Haltung der Tiere aus-
serdem nicht gut. 
Cédric, Khaled und Antonio

Warum verkaufen wir keine Schoggi-
stängeli und Cola? 
Mit einem ungesunden Znüni hat man
später keine Energie mehr. Darum ver-
suchen wir, nur Sachen mit möglichst we-
nig Zucker zu verkaufen. 
Noam, Jesse, Simon

Was hat der Pausenkiosk mit dem Fach
WAH zu tun? 
Die Abkürzung WAH steht für Wirt-
schaft, Arbeit und Haushalt. Der Pausen-
kiosk hat etwas mit Wirtschaft zu tun, da
wir schauen müssen, dass das Preis-
Leistungs-Verhältnis stimmt, damit wir
am Ende auch noch Umsatz machen.  Beim
Pausenkiosk lernen wir, gesund einzu-
kaufen, auf den Preis von Lebensmitteln
zu achten, gesund zu kochen, ordentlich
aufzustellen und abzubauen und etwas zu
verkaufen. Dies kann uns in unserem
zukünftigen Berufsleben helfen und ist
somit Arbeit.

Wir lernen auch, nach unserer Arbeit im-
mer wieder alles sorgfältig aufzuräumen.
Das kann uns im Haushalt helfen. 
Sanna & Anne-Sophie 

Woran muss man denken, damit ein
Pausenkiosk funktioniert? 
Damit der Pausenkiosk reibungslos funk-
tioniert, muss man die Aufgaben gut ver-
teilen, sodass alle genau wissen, was sie zu
tun haben. Dafür ist eine gute Planung
wichtig, die unsere WAH Lehrperson Rägi
Bührer grosszügigerweise übernimmt. In
unserem Fall gibt es fünf verschiedene Auf-
gaben: Einkaufen, Produktion, Aufstellen,
Verkauf und Abräumen. Es ist äusserst
wichtig, dass alle ihre Aufgaben tadellos
ausführen.  
Rhea & Sofia 

Schule Trasadingen auf Instagram
Die Lehrpersonen der Primarschule Trasadingen haben sich entschieden, das neue Schuljahr mit einem Instagram-Auftritt zu starten. 

Viele Eltern kennen es, am Mittagstisch
wird gefragt: „Was habt ihr heute in der
Schule gemacht?“ – „Nichts“, lautet oft
die Antwort. Vier Stunden Nichtstun
waren es kaum, nur reden manche Kinder
nicht so gern darüber. Aus diesem Grund
ist die Primarschule Trasadingen seit die-
sem Schuljahr auf Instagram.

„Mit wöchentlichen Posts wollen wir den
Eltern einen kleinen Einblick in unseren
Schulalltag geben“, erklärt die verant-
wortliche Lehrperson. Gemeinsam werden
kleine und grosse Highlights aus den ver-
schiedenen Klassen inklusiv dem Kinder-
garten gesammelt und regelmässig
veröffentlicht. Alle Lehrpersonen machen
mit und stellen Beiträge zur Verfügung wie
Fotos oder Videos, ein gemeinsam gesun-
genes Lied, Zeichnungen oder kurze Ein-
blicke in den Schulalltag. Diese werden
bearbeitet und im Account hochgeladen, so
dass alles einheitlich ist und die Texte
passend sind. Viel zu oft macht Schule

Die Adressaten sind in erster Linie die
Eltern der Schulkinder sowie die Dorfbe-
völkerung und alle Interessierten, die sich
Impressionen aus der Schule ansehen möch-
ten. Aus rechtlichen Gründen empfehlen
wir, keinen Zugang für Kinder unter 13
Jahren zu erstellen. Selbstverständlich wird
darauf geachtet, dass der Daten- und Per-
sonenschutz mit Posts, die nur Fotos ohne
Kindergesichter und Texte ohne Namens-
nennung beinhalten, eingehalten wird. 
 
Wir freuen uns auf einen positiven
Austausch. Alle sind herzlich eingeladen,
uns auf ps_trasadingen zu folgen. 

All diese Kinder spielen in der Pause Fussball

einen langweiligen oder gar negativen
Eindruck. „Wir wollen ganz bewusst das
Schöne, Lustige und Erfreuliche rund um
die Schule mit den Eltern teilen“, sind sich
die Lehrpersonen einig, „und wir wollen
zeigen, dass Schule den Kindern und
Lehrpersonen Spass machen kann.“ Seit
der Eröffnung unseres Instagram Profils
hat sich bereits eine kleine, aber wachsende
Gruppe gebildet, die unsere Posts mit-
verfolgt und fleissig ‘liked’.

Was ist der Pausenkiosk?
Der Pausenkiosk ist ein gemeinsames Un-
ternehmen der 2. Real und der 2. Sek Wil-
chingen. Wir produzieren und verkaufen
einmal in der Woche, nämlich donnerstags
in der grossen Pause, einen gesunden und
preiswerten Znüni. Bei uns gibt es frisch
zubereitete Bagels und Schokoladen- und
Nussbrötchen.  
Sofia & Rhea 

Worauf achten wir beim Einkaufen?  
Wir achten auf saisonales Gemüse und
unsere Endprodukte sollen lecker und ge-
sund sein. Auch müssen wir beim Ein-
kaufen auf den Preis schauen. Wir haben
ein Budget, das wir einhalten müssen. 
Cédric

Weshalb sind unsere Preise so günstig? 
Unsere Preise sind so günstig, damit sich
alle das Znünibrötli leisten können und
weil wir keine unnötig teuren Lebens-
mittel wie beispielsweise Avocados kaufen.  
Sophie, Kiraya, Michal

Warum verkaufen wir keine Brötchen mit
Fleisch? 
Wir würden kein Plus machen, weil das
Fleisch sehr teuer ist und wir die Brötchen



von Sabrina Stehli

Wa maansch dezue?
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Was ist in deinem Znüniböxli? Das haben wir Kinder von der 1. bis zur 9. Klasse gefragt und die Köstlichkeiten abgeknipst. Der
Bagel vom Pausenkiosk für zwei Franken war an diesem Donnerstag sehr beliebt. Und welcher Znüni-Snack wäre Ihr Favorit?



von Barbara Schlatter

Schulsozialarbeit – neue Unterstützung

Schulzeitung des Schulkreises Wilchingen / Trasadingen                  Ausgabe 34 / Oktober 2024

Seit dem 12. August ist Lena Ringgeler als Schulsozialarbeiterin (SSA) an den Schulen
Wilchingen und Trasadingen vom Kindergarten bis zur Oberstufe tätig. Lesen Sie im
Interview mehr über ihren Start bei uns.

Editorial
Liebe Leserin und Leser

Gut Ding will Weile haben!
Das können wir rückblickend zur
Schulsozialarbeit sagen, welche uns
seit August in Person von Lena
Ringgeler fachfrauisch unterstützt.
Ganze sechs Jahre lang dauerte es,
bis die Zeit reif war und die Stelle der
Schulsozialarbeit für unsere beiden
Schulen ausgeschrieben wurde und
besetzt werden konnte.
Die sozialen Belange in der Schule
erhalten immer mehr Gewicht und
erfordern Zeit und Aufmerksamkeit
von allen Beteiligten. 
Im Interview mit Lena Ringgeler
formuliert sie, dass sie die Kinder
darin unterstützt, selber Lösungen für
ein Problem zu finden. Genau das
machen auch unsere Lehrpersonen,
wenn sie mit den Kindern in
Lerncoachinggesprächen über das
Lernen nachdenken. Der bekannte
“Aha-Effekt”, wenn der “20er” fällt,
hilft, um nachhaltig zu lernen und
eine neue Strategie oder Methode zu
festigen. Dies ist bereits in einigen
Coaching-Gesprächen geschehen und
die Lehrpersonen erzählen begeistert
von solchen Sternstunden.
 

Barbara Schlatter

Sie lesen in dieser Ausgabe

Interview mit Lena Ringgeler
Wa maansch dezue?
Pausenkiosk 
Schule auf Instagram
Verabschiedungen

Lena Ringgeler, Schulsozialarbeiterin

Liebe Lena, herzlich willkommen bei uns
in Wilchingen und Trasadingen als neue
Schulsozialarbeiterin. Stelle dich doch
unseren Leserinnen und Lesern kurz vor. 
Mein Name ist Lena Ringgeler, ich bin
verheiratet mit Nico Ringgeler und wir
wohnen seit 2020 in Wilchingen. Ich
komme ursprünglich aus Wutöschingen,
habe meinen Freundeskreis und meine
Familie hier und fühle mich hier sehr wohl.

Wie bist du in deinem neuen Job hier bei
uns gestartet? 
Ich bin sehr gut gestartet, bin mich aber
noch am Einleben. Es ist kein 08/15 Job.
Sobald man mit Menschen zusammen-
arbeitet, muss man vor Ort schauen, was sie
brauchen. Aktuell bin ich also am
Nachfragen, am Einordnen und Sortieren
der verschiedenen Bedürfnisse von Lehr-
personen, Klassen, Schülerinnen und Schü-
lern sowie den Eltern.

Was macht eine Schulsozialarbeiterin?
Eine Schulsozialarbeiterin ist für die
sozialen Fragen in der Schule zuständig. In
den letzten Jahren hat sich da viel ge-
wandelt und es gibt immer mehr An-
forderungen und neue Fragestellungen,
welche von zuhause oder von der Gesell-
schaft in die Schulklassen getragen werden.
Eine Klassenlehrperson kann dies nicht
mehr alleine bewältigen. Die Schulsozial-
arbeit konzentriert sich auf das Mitein-
ander in der Schulkultur. Sie hilft, gemein-
sam Regeln und Abmachungen zu ent-
wickeln, damit ein gutes Miteinander mög-
lich wird. Sie unterstützt die Kinder bei
der Suche nach Lösungen für ein Problem. 

Wir hatten bis jetzt noch keine SSA. Wie
siehst du deine Rolle bei uns?

Ich war die letzten zehn Jahre im statio-
nären Setting tätig und in einer Wohn-
gruppe eng mit Kindern, Eltern und der
Schule in Kontakt. Dabei habe ich ge-
merkt, wie wichtig eine gute und positive
Beziehung zu den Kindern ist, um ihnen zu
helfen, Herausforderungen zu bewältigen.
Es braucht im Alltag Grundabmachungen,
die für alle gelten. Die Schule soll ein Ort
sein, wo es allen wohl ist. Die Kinder
erwerben Fähigkeiten, um mit anderen
Kindern oder mit Stress gut umgehen zu
können. Sie lernen, Streitereien mit Freun-
den zu klären, damit sie dies später auch im
Beruf und Leben gut machen.
Als Schulsozialarbeiterin möchte ich Kul-
turarchitektin sein, von Anfang an mitge-
stalten, sodass ein gutes Miteinander ent-
steht. Manchmal übernehme ich Aufgaben
als Lehrperson, bin aber keine, ein Ander-
mal kommt ein Problem im therapeu-
tischen Setting, ich bin aber keine
Therapeutin. So sehe ich mich als Brücken-
bauerin. Ich schlage Brücken zwischen
allen und bewege mich zwischen verschie-
denen Funktionen und Aufgaben. Das ist
herausfordernd, doch ich spüre den
Wunsch aller, etwas auf die Beine zu stellen
und das motiviert und macht Spass.

Wieso hast du dich für Wilchingen als
Wohn- und Arbeitsort entschieden?
Ich brauchte zu Beginn meiner Arbeit als
Sozialarbeiterin einen längeren Arbeits-
weg, um von Themen, die mich bewegten,
abzuschalten zu können. Mittlerweile
schätze ich die Nähe von Arbeit und
Wohnen, weil es mir nochmal auf eine
andere Art ermöglicht, dort mitzugestalten
und etwas zu bewegen, wo ich bin. Durch
meine neue Stelle hier in Wilchingen habe
ich einen kürzeren Arbeitsweg und geregel-
tere Arbeitszeiten im Vergleich zu meinem
vorherigen Job, der auch Dienste am
Wochenende beinhaltete.

Wo und wie kannst du abschalten und
Energie tanken?
Ich bin gerne und viel draussen. Reiten ist
eine grosse Ressource. Ich mag tanzen und
klettern, das war im Wohnsetting mit un-
regelmässigem Alltag schwierig. Nun kann
ich all dies wieder vermehrt tun.

Herzlichen Dank für das Interview,
Lena. Wir durften dich bereits als
engagierte und aufgestellte Person
kennenlernen, die gerne etwas bewegt
und initiiert. Zusammen mit dir werden
wir tolle Projekte auf die Beine stellen!
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